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Grußwort des 1. Vorsitzenden

Hallo liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des  
SuS 09 Dinslaken!

In ihren Händen halten sie die mittlerweile 20. Auflage des  
Vereinsjournals, das nach wie vor als jährliches Highlight  
unseren Verein, seine Abteilungen und Aktivitäten darstellt.

Vor 20 Jahren unter Walter Kisters ins Leben gerufen,  
präsentierte das Vereinsheft in der Anfangszeit nur unsere  
Fußballer in der damaligen Oberliga Nordrhein. Dies hat sich 
mittlerweile verändert: So bietet sich allen Abteilungen eine 
Plattform zur Darstellung ihrer zahlreichen Angebote und auch 
ihrer täglichen Arbeit. So lernen wir abteilungsübergreifend auch 
unsere Vereinskameraden kennen, die dem gleichen Verein  
angehören und in seinem Interesse handeln.

Abteilungen, Sportarten, Mannschaften, Trainingsgruppen,  
Kurse... Die Vielfältigkeit unseres SuS 09 spiegelt sich auch 
in diesem Heft wieder. Der SuS 09 im Jahr 2014 ist ein  
Mehrspartenverein, der bemüht ist, die Interessen aller seiner 
Mitglieder und Abteilungen nicht aus den Augen zu verlieren.

Daher möchte ich ihnen an dieser Stelle keine Einzelprojekte 
vorstellen, sondern Sie nur bitten, ihren Blick auch oder gerade 
auf die ihnen vielleicht fremden Abteilungen zu richten. Unser 
Verein soll mehr sein als nur „meine“ Mannschaft oder „meine“ 
Abteilung!

Bedanken möchte ich mich bei allen Sponsoren und Gönnern, 
die uns die tägliche Arbeit, aber auch die Fertigstellung dieses 
Journals erst ermöglichen. Noch größerer Dank gebührt allen  
Eltern, Helfern, Betreuern und Übungsleitern. Der Vorstand und 
ich wünschen viel Erfolg und Gesundheit für das kommende 
Jahr 2015!

Viel Spaß beim Lesen dieses Journals.

Ihr Oliver Grimm
1. Vorsitzender
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Rückblick 2014

Werte Sportkameraden,

im zweiten Jahr unserer Amtszeit konnten weitere 
Baustellen innerhalb unseres Vereins geschlossen 
werden. Dies ermöglichte eine vermehrte Hinwen-
dung zum Tagesgeschäft und auch der Entwicklung 
von Plänen zur Gestaltung unserer gemeinsamen  
Zukunft.

Die Jahreshauptversammlung stellte unseres  
Erachtens nach nicht nur unsere Arbeit, sondern 
auch unsere Methoden und Ziele dar. Im Dialog 
mit den Mitgliedern möchten wir zukunftsorientiert  
denken und auf diesem Weg immer offen sein, zu  
lernen und uns weiterzuentwickeln. Dies kann man 
auch an der erstmalig durchgeführten Präsentation per  
Beamer ablesen, die größtmögliche Transparenz und  
Verständlichkeit bieten soll. Gleiches ist Anspruch an 
uns.

Nach wie vor stand der Wunsch, durch viele  
Gespräche mit und in den Abteilungen Dialog und  
Miteinander als zentrale Leitmotive unseres Vereins-
lebens zu fundamentieren, über unserer täglichen  
Arbeit. Dies gelang uns beileibe nicht immer, doch 
die Zeit der negativen Schlagzeilen und öffentlich  
ausgetragenen Meinungsverschiedenheiten scheint 
vorbei, und dies soll auch weiterhin so bleiben.

Die langwierigen und zeit-, aber auch arbeitsinten-
siven Sanierungsmaßnahmen an unserer Platzanla-
ge konnten zu einem auch optisch ansprechenden 
positiven Abschluss gebracht werden. Nicht nur 
Fußballer und Vereinsmitglieder, auch die anderen 
Abteilungen und die auf der Bezirkssportanlage  
aktiven Schulen profitieren in hohem Maße von 
der gelungenen Renovierung. Dennoch setzt die  
feierliche Übergabe durch die Stadt und  
Bürgermeister Michael Heidinger aus unserer Sicht 
keinen Schlusspunkt.

Im Zuge dieser Sanierungsmaßnahmen ergaben 
sich weitere Modernisierungen. So wurden auch 2  
Container angeschafft und aufgestellt, die dank  
Urban Arts in modernem Design strahlen und u.a. 
der Fußballjugend als Materialraum dienen. Der  
Fußballjugend wurde ein eigenes Geschäftszimmer  
zur Verfügung gestellt, und das altehrwürdige  
Geschäftszimmer wurde in Eigenleistung auf  

Vordermann gebracht und erstrahlt in neuem Glanz. 
Die Infrastruktur in den Bereichen EDV und Büroor-
ganisation wurde auch durch Investitionen auf den 
Stand 2014 gebracht und vereinfacht die tägliche 
Arbeit. Zum Jahresende wurde der Wall zwischen 
Rasen- und Ascheplatz abgetragen; dies schaffte 
weiteren Raum und neue Möglichkeiten für die Zu-
kunft. Auch die Kuhle wurde aus gleichen Motiven 
aufgefüllt.

Der Kraftraum konnte durch die Stadt wiederertüch-
tigt werden und somit sind auch unsere Kraftsportler 
wieder an den Hanteln aktiv.

Die neue Abteilung Fitness/Breitensport bereicher-
te unser Angebot bereits merklich. Insbesondere  
Anette Meiers Zumbagruppe wächst beständig und 
Silke Kirsch bietet mit dem neuen Bodyworkout eine 
weitere Option an. Das Kinderturnen von Stephanie 
Schlüter erhielt personellen Zuwachs.

Dank Ingolf Löhl konnte auch der brachliegenden 
Basketballabteilung wieder Leben eingehaucht  
werden. Seit Oktober trainieren wieder Schüler am 
Korb, und auch eine Hobbytruppe hat sich formiert, 
aus der vielleicht mehr werden kann.

Der Boom der Fußballjugend wurde nicht zuletzt 
durch den Triumpf unserer Nationalmannschaft in 
Brasilien fortgesetzt, gerade der Mädchenbereich 
wächst kontinuierlich. Die mit dem Jugendamt  
Dinslaken geschlossene Vereinbarung zum Schutz 
der minderjährigen Mitglieder sei hier nur am Rande 
erwähnt.

Die Fußballsenioren haben mit Lothar Milz  
einen neuen Obmann. Ihm obliegt es, an einem  
Konzept zu feilen, dass einerseits noch mehr eigene  
Nachwuchsspieler in die Senioren führt und auch 
wieder ernsthaft über Aufstieg reden lässt. Der SuS 
09 darf in Sachen Fußball sicherlich nicht in der  
Vergangenheit denken, muss aber den Anspruch 
für die Zukunft wieder deutlich klarer definieren und  
sicherlich auch hochschrauben.

Mit dem durch den Fußballjugendvorstand vermittel-
ten Abschluss einer Vereinbarung mit Uhlsport steht
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Rückblick 2014
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Qualifizierte GanztagsbetreuungQualifizierte Ganztagsbetreuung

für Kinder unter 3 !für Kinder unter 3 !

allen Abteilungen nun die Möglichkeit offen, sich nicht 
nur einheitlich, sondern auch günstig und modisch 
ansprechend auszurüsten. Der SuS 09 hat wieder 
eine Vereinskollektion!

Verabschieden müssen wir uns leider von Johann 
Schibisch, der sich zum Jahresende von seiner  
Tätigkeit als Abteilungs- und Übungsleiter der  
Leichtathletik zurückziehen wird. Die Nachfolgerege-
lung und Neuaufstellung konnte befriedigend gelöst 
werden, ist jedoch noch lange nicht abgeschlossen.

Die Facebookpräsenz des Vereins wird durch  
Patrick Gast betreut und informiert tagtäglich über 
Neuigkeiten aus den Abteilungen. Die gewünschte  
Vernetzung mit der leider nach wie vor nicht nicht 
durch alle Mitglieder genutzten Homepage steht 
noch aus.

Für den Geschäftsführenden Vorstand
Achim Odenkirchen 

2. Vorsitzender
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Vorschau 2015

Was uns im nächsten Jahr erwartet

Der Abbau der Altlasten bis zum vergangenen Jahr 
ermöglicht es dem Verein sicherlich, in Zukunft 
wieder andere Projekte anzugehen als in dem vom 
Sparen geprägten vergangenen Jahrzehnt. So steht 
weiter die Bildung zielgebundener Rücklagen auf 
der Agenda, die dann beizeiten verwendet werden 
können, um zur Zukunftssicherung des Vereins 
beizutragen.

Hierin klingt sicherlich auch schon das für alle 
Fußballer und Leichtathleten zentrale Thema durch: 
Die weitere Entwicklung unserer Anlage. Damit sind 
in erster Linie Kunstrasenspielfeld und Tartanlauf-
bahn gemeint. Ein möglicher Fahrplan auch schon 
ab 2015 könnte folgender Ablauf sein:

1. Herstellen eines Vereinswillens: Nicht nur 
die Zustimmung einer Abteilung ist nötig; 
zudem müssen notwendige interne Strukturen 
bereitet werden,  z.B. Verantwortlichkeiten 
geklärt und Planungshelfer bestellt werden.

2. Kommunikation mit der Stadt: Auch die 
Stadt muss ihren Willen kundtun, ggf. Hilfen und 
Fördermöglichkeiten aufzeigen oder bieten. Zudem 
muss der Nutzungsvertrag der Bezirkssportanlage 
angepasst werden.

3. Erstellen einer Bodenprobe: Dies ist Vorbedin-
gung für die Planung, nicht erst die Bauarbeiten!

4. Konkretisierung eines Konzeptes / detaillier-
ten Planes: Erst jetzt könnte man in detaillierte 
Planungen einsteigen. Welchen Bedarf haben wir? 
Welche Möglichkeiten zum Ausbau existieren? Was 
wollen wir eigentlich?

5. Ermittlung der nötigen maximalen Ausgaben: 
Weniger geht eigentlich immer. Ein Betrag muss 
allerdings an jeder schönen Vision kleben, um ein 
klares Ziel zu haben.

6. Generierung von Einnahmen aus Eigenleistung, 
Sponsorengeldern, Fördermitteln und allem, was 
möglich ist und realisierbar erscheint: Let‘s do it!

Ob schon 2015 in diesen Rahmen eingestiegen 
werden kann, wird sich zeigen. Zumindest die 
ersten beiden Punkte können sicherlich angegangen 
werden. Was dann schon herauskommt, wird sich 
zeigen, allerdings ist auch die anstehende Verlänge-
rung der Nutzungsvereinbarung der BSA durch den 
SuS 09 mit der Stadt Dinslaken schon als vorberei-
tende Maßnahme zu sehen. Auch die tatsächliche 
Vollendung des Umbaus fällt hierunter.

Die Leichtathletikabteilung wird in der Zeit nach 
Johann Schibisch sicherlich einige Zeit brauchen, 
ohne seinen Einsatz und die Unterstützung seiner 
Familie zu arbeiten. Allerdings sind wir uns si-
cher, dass sein Nachfolgerteam sich höhere Ziele 
stecken wird und auch im konzeptionellen Be-
reich neue Wege beschreiten möchte; diesen Weg 
möchten wir mit Kräften unterstützen. 

Auch alle anderen Abteilungen sollen gestärkt 
werden, sei es über Erweiterung des Angebots, 
Förderung der Übungsleiter, Durchsetzen von 
Konzepten oder Optimierung der Ausstattung.

Ob dadurch auch neue Mitglieder gewonnen 
werden können, ist nur das zweitrangige Ziel: Den 
bestehenden Mitgliedern Gründe zu liefern, im 
Verein zu bleiben und sich mit ihm zu identifi zie-
ren, steht als Motiv über allem Handeln. Hier spielt 
natürlich auch Werbung eine gewichtige Rolle: Ein 
Feld, das auch bislang eher stiefmütterlich behandelt 
wurde. Ob Buswerbung, Bandenwerbung, ein 
Sponsorenpool... Ein Sponsoringkonzept muss 
zeitnah entwickelt und umgesetzt werden. 

Auch ein solches Konzept bedarf einer 
klaren Einbindung innerhalb des Vereins. Ein 
Organigramm aller Ämter mit zentralen 
Ansprechpartnern muss in einer Geschäftsordnung 
manifestiert werden. Diese könnte nach 
gründlicher Vorbereitungzeit auch eine 
transparente und bedarfsorientierte Budgetierung 
der Abteilungen umfassen. Auch die Gewinnung 
neuer Helfer auf Vorstandsebene zur Bewältigung 
der immer zahlreicher werdenden täglich 
zu leistenden administrativen Tätigkeiten ist ein Ziel.
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Vorschau 2015

Kurzfristiges Ziel (und auch bereits im Gesamtvor-
stand beschlossen) ist die Wiederbelebung unserer
Homepage unter technisch und optisch aktuellen 
Gesichtspunkten. Auch der Facebookauftritt soll mit 
eingebunden werden, und vielleicht kehren ja auch 
einige Mannschaftsseiten wieder unter das Dach der 
Vereinshomepage zurück.

Zu erwähnen bleibt natürlich auch die Jahreshaupt-
versammlung im Sommer. Es stehen Wahlen auf 
dem Programm: Stand jetzt wird sich der Vorstand 
zur Wiederwahl stellen, Interessenten auf Mitarbeit 
sind aber herzlich eingeladen, sich zu beteiligen und 
auch dabei zu helfen, den Verein weiter Richtung  
Zukunft auszurichten und den weiteren Weg  zu 
begleiten und gemeinsam zu beschreiten.

Für den Geschäftsführenden Vorstand
Achim Odenkirchen 

2. Vorsitzender
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Mitgliederentwicklung

Aktuell umfasst unser Verein ca. 1.100 Mitglieder.

Diese Zahl bedeutet eine leichte Steigerung  
gegenüber dem Zeitpunkt vor einem Jahr. Nach wie 
vor gehört deutlich über die Hälfte unserer Mitglie-
der der Fußballabteilung an, die somit unverändert  
unsere deutlich stärkste Abteilung ist. Da wir dennoch  
unseren Verein als Mehrspartenverein verstehen, 
sollte es Interesse sein, den momentanen Anteil der 
anderen Abteilungen zu stärken. Fitness/ Breiten-
sport und Leichtathletik stellen mit je etwa 20% fast 
den Rest unserer Mitglieder – Basketball, Volleyball 
und Kraftsport stellen zusammen weniger als 5%  
unserer Mitglieder.

Auch der hohe Anteil Minderjähriger ist unverändert 
hoch: Ca. 50% unserer Mitglieder sind minderjährig. 
Dies ist ein typischer Wert in einem Mehrspartenver-
ein, insb. Fußballjugend und Leichtathletik sind für 
diesen hohen Anteil verantwortlich. Der SuS 09 war 
und ist ein Verein für die Jugend und soll dies auch 
weiterhin bleiben.

Neu aufgenommen wurde die Statistik über die  
Dauer der Mitgliedschaft. Die Grafik offenbart 
die überwiegend kurze Dauer: Addiert man die  
Werte für 0-5 Jahre und setzt sie in Relation,  
erkennt man eine fast exponentielle Abnahme. Dies ist  
sicherlich zwangsläufig und abhängig von nicht zu  
beeinflussenden Faktoren wie z.B. leistungsbedingte  
Wechsel im Jugendfußball, muss aber bei weitem 
nicht so rapide verlaufen; hohe Vereinstreue äußert 
sich eindeutig anders.

Rückschlüsse hieraus ergeben sich einige: 

„Es zeigt sich, dass wir bei unseren Jugendlichen eine 
hohe Vereinsbindung erzeugen müssen; Mitglieder  
sollen nicht nur bis zum Vereinswechsel oder dem 
Ende der sportlichen Aktivität 09er sein, sondern  
darüber hinaus. Notwendig scheinen Konzepte und 
Angebote, um dieses Ziel zu erreichen. Zusätzlich  
bietet sich eine weitere Stärkung des Breitensports  
gerade in nachgefragten Altersgruppen (z.B.  
Kinder- und Seniorensport) und eine Wiederbelebung  
unserer de facto eher nur auf dem Papier existierenden  
Abteilungen an.“

Dies der Text vor einem Jahr. Das Fazit bleibt  
bestehen. Diese Konzepte müssen allerdings  
gerade innerhalb der Abteilungen entwickelt und  
vorangebracht werden.

Für den Geschäftsführenden Vorstand
Achim Odenkirchen 

2. Vorsitzender
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Umbau

Dinslaken. Das Umkleidegebäude auf der Bezirks-
sportanlage an der Voerder Straße ist fertig. Nach 
dem Ende der Sanierungsarbeiten übergaben  
Vertreter aus Verwaltung und Politik das Gebäude  
offiziell seiner Bestimmung. 

Oliver Grimm machte aus seiner Erleichterung  
keinen Hehl. „Ich bin froh, dass die Zeit endlich  
vorbei ist“, sagte der Vorsitzende des SuS 09  
Dinslaken, „es waren harte zehn Monate, die  
genagt haben“. An den Nerven, an der Geduld. 
Nach mehr als einem Dreivierteljahr stand Grimm am  
Donnerstagnachmittag in der „Blauen Lagune“, dem  
Vereinsheim auf der Bezirkssportanlage an der  
Voerder Straße, und stieß bei einem Sektempfang 
mit Bürgermeister Michael Heidinger, Bürgermeis-
terkandidat Heinz Wansing, Dezernentin Christa  
Jahnke-Horstmann und weiteren Vertretern aus  
Verwaltung und Politik auf das Ende der  
Sanierungsarbeiten am Umkleidegebäude an. 

Nur noch Kleinigkeiten fehlen 

Mehr als zwei Jahre lang hatten die Sportler des SuS 
09 und zahlreiche Schüler bis Mitte 2013 mit einer 
verwaisten Baustelle leben müssen, die notwendi-
ge Renovierung der Dusch- und Umkleidegebäude 
war immer wieder aufgeschoben worden. Im Juli  
vergangenen Jahres nahmen die Baufirmen endlich 
die Arbeiten auf, nach weiteren Verzögerungen ist die 
ursprünglich für Ende Februar geplante Fertigstellung 
nun bis auf wenige Kleinigkeiten abgeschlossen – 
hier und da fehlen noch ein paar Handtuchhalter, der 
eine oder andere Schrank ist noch nicht ausgeräumt. 
Der Vereinschef sieht ob des Großen und Ganzen  
großzügig darüber hinweg: „Wenn man weiß, wie 
es vor der Sanierung hier aussah, mit verhunzten  
Sitzgelegenheiten in den Kabinen, mit Wänden, die 
unter aller Kanone aussahen, und mit verfaulten 
Türen – dann ist das jetzt einfach wunderbar.“ 

Mehr als 870 000 Euro hat der Umbau von vier 
Dusch- und acht Umkleideräumen einschließlich der
Flure, WC-Anlagen und Nebenräumen gekostet. 
In zwei Bauabschnitten wurde nahezu das gesam-
te Gebäude erst entkernt und auch nach energeti-
schen und brandschutztechnischen Richtlinien neu  
gestaltet. Der Verein nutzte die Gelegenheit, in
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Umbau

Eigeneneregie das Geschäftszimmer des Vorstands 
zu renovieren, die Jugendabteilung bekam ein  
eigenes Zimmer eingerichtet und für Materialien  
wurden ebenfalls neue Räume geschaffen. 

Bürgermeister Heidinger nahm den Ball in einer  
Ansprache für sich mit einem Lob auf: „Ein schöner 
Moment“ sei die Übergabe des sanierten Gebäudes, 
„weil der Sport allen Fraktionen am Herzen liegt“. 
Bei einem Anteil von 25 Prozent der Dinslakener  
Bevölkerung, die im Sport engagiert sei, hätten 
die Sportvereine „eine unheimlich hohe Bedeu-
tung“. Die Stadt habe mit ihrem Engagement in den  
vergangenen Jahren „eine Menge erreicht“, dazu  
zähle der Bau des Dinamare, die Sanierung von  
Schulen und der Bezirkssportanlge. Sicher  
habe die Umsetzung beim SuS 09 „ewas länger  
gedauert, aber das hatte vielfältige Gründe“.  
Heidingers Dank ging deshalb nicht nur an den  
Verein, der Druck gemacht habe, sondern „an die 
Kollegen aus der Sport- und Bauverwaltung und 
an die Politik“. Deren Vertreter applaudierten sich  
selbst ebenso dankbar. 

 von Gerard Dombrowsk, www.derwesten.de am 08.05.2014
Bilder: Heiko Kempken/NRZ



Auf den  
Teamgeist!

Die Sinalco schmeckt bereits  
seit 1905! Die erste Softdrinkmarke  
des europäischen Kontinents wünscht  
dem SuS 09 Dinslaken und allen Fans  
eine prickelnde Fußballsaison.
 

Sinalco:
Offizieller Getränkepartner  

des SuS 09 Dinslaken
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BSA vor dem Umbau
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BSA nach dem Umbau
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Der Vorstand des SuS 09 Dinslaken

Vorstand

Yüksel Atar
Sozialwart

Werner Völlings
Beisitzer

Tim Römer
Beisitzer

mitgliederverwaltung@sus09.de

Jens Bergermann
Beisitzer

Tobias Püttmann
Geschäftsführer

geschaeftsfuehrer@sus09.de

Michael Skaletz
Vereinsjugendleiter

Oliver Grimm
Erster Vorsitzender
vorstand@sus09.de

Achim Odenkrichen
Zweiter Vorsitzender
vorstand@sus09.de

Andreas Philipps
Schatzmeister
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Der Vorstand des SuS 09 Dinslaken

Unsere Abteilungsleiter

Ingolf Löhl
Abteilungsleiter Basketball

basketball@sus09.de

Lothar Milz
Abteilungsleiter Fußballsenioren

fussballsenioren@sus09.de

Ludwig Lechner
Abteilungsleiter Fußballjunioren

fussballjunioren@sus09.de

Johann Schibisch
Abteilungsleiter  Leichtatlethik

leichtathletik@sus09.de
bis zum 31.12.2014

Gerd-Axel Schuster
Abteilungsleiter Volleball 

volleyball@sus09.de

Dieter Waldenhoff
Abteilungsleiter Kraftsport

kraftsport@sus09.de

Stephanie Schlüter
Abteilungsleiterin Fitness/Breitensport

breitensport@sus09.de
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Interview

Anlässlich der Jubiläums-Ausgabe erklärte sich der 
ehemalige Vereinspräsident Walter Kisters, unter  
dessen Vereinsführung fast alle der nunmehr 20  
Ausgaben des Journals erschienen sind, zu einem 

Interview bereit. 

Zum Interviewtermin öffnet ein freundlicher und 
sichtlich gutgelaunter Walter Kisters die Tür seiner  
Wohnung. Kein Wunder, steht doch ein Urlaub  
bevor – ein Urlaub, der nicht mehr mit den Terminen 
des Vereins abgestimmt werden musste. Die zeitliche 
Unabhängigkeit, die er seit dem Ende seiner Amts-
zeit im Juni 2013 genießt, stellt für Kisters eine we-
sentliche Erleichterung dar. Verständlich also, dass 
er die Arbeit im und mit dem Vorstand „in keinster 
Weise“ vermisst und froh ist, dass sich die gelegent-
lichen Treffen mit seinen ehemaligen Mitstreitern aus 
dem Vorstand aufs Private beschränken.

Dennoch verfolgt er die Geschehnisse im  
Verein nach seinen Möglichkeiten: „Wenn‘s Wetter  
mitspielt, bin ich bei den Heimspielen, zum Beispiel  
der Ersten Mannschaft, meist vor Ort. Wenn ich das 
nicht sein kann, gucke ich abends im Internet nach,  
welche Ergebnisse die einzelnen Mannschaften  
von den C-Junioren bis zum Seniorenbereich erzielt 
haben.“

In die aktuelle Vorstandsarbeit hat Kisters zwar  
keinen direkten Einblick mehr, aber er als mittlerwei-
le Außenstehender glaubt, „dass es an und für sich 
ganz gut läuft.“ Ein Beweis dafür ist seiner Ansicht 
nach, dass das Saisonheft weiterhin erscheint. So 
sagt er mit Erleichterung: „Zunächst einmal bin ich 
froh, dass sich nach meinem Ausscheiden doch  
wieder einige gefunden haben, die das Heft  
weiterführen wollen. Das erfreut mich sehr. Ich hatte  
Bedenken, dass sich diese Arbeit vielleicht keiner 
mehr antun will.“

Dabei erinnert sich Kisters an die Anfänge des  
Journals und daran, wie viel Aufwand mit der  
Erstellung und der pünktlichen Veröffentlichung zum  
Beginn der Spielzeit verbunden war: „Angefangen  
haben wir in der Form, wie jetzt das Heft erscheint, 
als wir in der Oberliga spielten und die größten 
Schwierigkeiten waren, da wir auch alle Gegner  
vorgestellt haben, bis zum Saisonbeginn Unterlagen 
von diesen zu erfragen, um das Heft mit Fakten aus-

Thorsten Kuschel im Interview mit Walter Kisters

statten zu können.“ Das Journal wurde in erster Linie 
auf Fußball ausgelegt, da der SuS 09 Dinslaken zu 
diesem Zeitpunkt der einzige Verein in Dinslaken war, 
der eine Oberligamannschaft stellte. 

Schon damals haben viele Mitglieder ehrenamt-
lich am Journal mitgewirkt, wobei  die technischen 
Möglichkeiten selbstverständlich noch nicht so 
weit fortgeschritten waren wie heutzutage. Man 
war in hohem Maße auf die Arbeit der Druckereien  
angewiesen, welche die Entwürfe der Artikel und 
Berichte, die damals noch auf Papier gesammelt  
wurden, in ein ansehnliches Format brachten. Da 
die Erstellung des Heftes somit auch mit einem nicht 
zu verachtenden finanziellen Aufwand verbunden 
war, erwähnt Walter Kisters lobend Werner Völlings, 
„der aufgrund seiner beruflichen Verbindungen auch  
überregionale Werbekunden in größerem Umfang  
hereingeholt hat.“

Zwar sieht Kisters dem diesjährigen Journal mit  
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      facebook.com/BaeckereiSchollin

Täglich frisch, 
in Ihrer Nähe. 

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Vorfreude entgegen, doch hat er keine besonderen 
Erwartungen an die Jubiläumsausgabe. Vielmehr 
legt er Wert auf den Zusammenhalt und die Entwick-
lung im Verein: „Ich hoffe, dass vor allen Dingen die 
sportliche Seite nach oben zeigt. Das betrifft nicht 
nur den Fußball, sondern auch unsere Leichtathle-
tik-Abteilung, die natürlich jetzt vor einem großen  
Umbruch steht, nachdem Johann Schibisch dort als 
Abteilungsleiter zurückgetreten ist. 

Darüber hinaus freut mich, dass die Basket-
ball-Abteilung wieder ins Leben gerufen wurde 
und ich hoffe, dass diese auch Bestand hat. Ich  

halte viel von Ingolf Löhl, der für die sen Bereich die  
Verantwortung übernommen hat, weil er schon  
früher in ganz kurzer Zeit die Abteilung auf über 
100 aktive Sportler ausgebaut hat. Ähnliche  
Entwicklung erhoffe ich mir da jetzt auch. Wichtig  
ist, dass die Mitglieder sehen, dass die – so glaube  
ich – erfolgreiche Arbeit der letzten Jahrzehnte auch 
unter dem neuen Vorstand fortgesetzt wird und ich 
hoffe und wünsche dem Vorstand, dass sich Erfolge   
einstellen werden.“

Das Interview führte Thorsten Kuschel
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20. Aufl age

Bereits zum 20. Mal erscheint unser Jahresheft nun 
bereits. In diesen 20 Jahren ist eine Menge passiert – 
wer alle Hefte gesammelt hat, kann die Entwicklung 
unseres Vereins sicherlich lebhaft nachvollziehen. 
Von einem reinem Saisonheft der seinerzeit noch 
in der Oberliga Nordrhein spielenden Ersten Mann-
schaft hat sich unser Heft in eine echte Präsentation 
des gesamten Vereins entwickelt.

Doch wie bei so vielen Dingen wird auch die Erstel-
lung des Jahresheftes immer schwieriger. Die Suche 
nach notwendigen Sponsoren erweist sich als immer 
aufreibender; die tatkräftige redaktionelle Mitarbeit 
neuer Gesichter wird auch vermisst; und nicht zuletzt 
die Motivation auch der dargestellten Abteilungen 
und ihrer Mitglieder bei der Erstellung ihrer Inhalte 
könnte deutlich höher sein.

Dennoch soll dieses Heft besonders sein. Zum 
Einen durch die durchgängige Kolorierung; zum 
Anderen durch einige spezielle Inhalte. Wir hoffen, 
auch 2016 wieder ein Jahresheft präsentieren zu 
können, das dem Verein, seinen Mitgliedern und der 
Tradition würdig sein wird.

Viele Jahre mit vielen Veränderungen

Mit unserer Zeitschrift des vergangenen Jahres nahmen wir an einem Vereinszeitungs-Wettbewerb des Fußballver-
bandes Niederrhein teil. Unter insgesamt 100 Teilnehmern belegten wir den 3. Platz. In der Bewertungskategorie 
„Gesamt-Eindruck“ erreichten wir sogar Platz 1.
Auf dem obigen Foto nehmen Viezepräsident Klaus Dieter Graf (2.v.l.) und Präsident Walter Kisters (2.v.r.) die Aus-
zeichnung in Form eines Geldgeschenkes anläßlich der offi ziellen Preisvergabe entgegen.



...vor allem das Deckblatt hat sich über die Jahre immer wieder gewandelt.

SPIEL- UND SPORTVEREIN 09
E.V. DINSLAKEN

Auflage
20.
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Saisonheft 2014/15
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Jubilare 2014

Horst Depner, Winfried Dickmann, Hans-
Jürgen Herbers, Walter Kisters, Horst 
Liebs, Willi Passfeld, Karl Heinz Schenzer

Norbert Brehm, Jan Gaasterland, Dieter 
Hettmer, Hermann Keller, Werner Kumetat, 
Rolf Messerschmidt, Christoph Mölleken, 
Gerald Otto, Fred Rothenstein, Gerd Axel 
Schuster, Paul Winterberg

Wolfgang Heßelmann
Ludwig Lechner
Werner Völlings

Ruth Baumann
Hermann Langenfurth
August Röder

Margarete Brehm, Günter Brix, Jörg Bro-
zinski, Anna-Maria Dämbkes, Niels-Olav 
Depner, Eleonore Dietz, Hans-Hellmut 
Esche, Ursula Grzonka, Susanne He-
ßelmann, Hilde Hildebrandt,Wilma Kier-
zynowski, Luise Knorth, Jürgen Ladda, 
Simon Lechner, Sonja Lechner, Karin 
Maucher, Helga Papez, Verena Steinbring, 
Bernd Vennemann

Im Jahr 2014 und den vergangenen Jahren feierten folgende Mitglieder Jubiläum:

Ehrung der Jubilare

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurde 
eine Ehrung der Jubilare vorgenommen. 

Insbesondere Altpräsident Walter Kisters wurde  
neben seiner langjährigen treuen Mitgliedschaft auch 
für seine Verdienste um den Verein ausgezeichnet.

Diese Ehrung soll in Zukunft fester Bestandteil und 
Höhepunkt unserer jährlichen Mitgliederversamm-
lungen werden.

Die längjährigen Mitglieder des SuS 09 Dinslaken auf einem Bild versammelt und die Ehrung der Jubilare durch den 1. Vorsitzenden 
bei der Jahreshauptversammlung.
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Ende der Laufbahn

Nach fast vierzig Jahren machen Leichtathletik-Ab-
teilungsleiter Johann Schibisch, Ehefrau Irmhild und 
Tochter Bärbel beim SuS 09 Dinslaken Schluss. 

Der Profibereich lebt im Großen von finanzstarken  
Investoren. Der Amateurbereich, aus dem später die 
Leistungssportler erwachsen, lebt von Menschen, 
die zupacken, die anpacken, die sich der Aufgabe 
annehmen. Von Menschen, für die der Erfolg und 
der Spaß am Sport Lohn genug ist. So ein Mensch 
war Johann Schibisch und ist er wohl noch immer. 
Der Leichtathletik musste der Dinslakener jedoch 
nach fast 40 Jahren den Rücken kehren. Weil die  
Bedingungen beim SuS 09 Dinslaken nicht mehr  
gegeben sind, zieht sich der 75-Jährige zurück und 
mit ihm gleich seine ganze Familie. Der SuS muss mit 
der Entscheidung leben, die Schibischs müssen es 
allerdings auch.

Ein paar Sonnenstrahlen lassen sich noch blicken 
an diesem November-Nachmittag. Johann und  
seine Frau Irmhild Schibisch sitzen auf der Bank an  
der Bezirkssportanlage, die ihnen in der  
Vergangenheit viel Kummer bereitet hat. „Der  
Fußball ist zu groß geworden“, sagt der 75-Jährige 
und betont, dass er das „super“ fände. Zu seinem 
Bedauern schrumpft aber dadurch der Platz für die 
Leichtathletik. Mittlerweile hätte die Fußballabteilung 
über zwanzig Mannschaften, die ihre Zeit auf dem 
Rasen beanspruchen. Die Laufbahn und die Sprung-
grube könnten noch genutzt werden, Hammer- oder 
Diskuswerfen sei unter den Voraussetzungen aber 
nicht mehr möglich. Nicht nur die Zeiteinschränkun-
gen sind es, die bei den Schibischs den Eindruck 
einer falschen Vereinsausrichtung erwecken. Die 
Aschenbahn selbst „ist eine absolute Katastrophe“, 
wie es in dem alarmierenden Abschiedsbrief der  
Familie heißt. Johann Schibisch zeigt auf den An-
laufbereich zum Hochsprung, wo das Unkraut wu-
chert. Das Umkleidegebäude wurde nach langem 
Ringen saniert. Die Leichtathletik-Abteilung muss mit 
dem maroden Platz, der „eigentlich eine A-Kampf-
bahn ist“ und auf dem schon Vize-Europameister  
ausgebildet wurden, zurecht kommen. 

„So ein Mädchen sucht man“, schwärmt Schibisch 
noch heute von Annabell Schwendke, „alle haben

gearbeitet, gemacht und get an. Aber das war eine 
Leistungsexplosion.“ Als Achtjährige, erinnert sich 
Schibisch, kam die Friedrichsfelderin zum SuS 09 
und machte rasch Fortschritte. „Sie hat sogar bei uns 
angerufen: ‚Herr Schibisch, haben sie nicht noch eine 
Stunde Zeit?’“, hat die 77-jährige Irmhild die Ausnah-
mesportlerin noch vor Augen, die vier Mal Deutsche 
Meisterin wurde. Schwendke war nicht das einzige 
Highlight der langen Schibisch-Ära. Christine Adams 
wurde Vize-Europameisterin in der Halle und ist heu-
te Stabhochsprung-Bundestrainerin in Leverkusen. 
Maria Sander-Domagalla, Günther Hesselmann und 
Rolf Lamers nahmen an den olympischen Spielen 
teil. Ruth Baumann, nun schon 81 Jahre alt, bereitet 
sich gelegentlich noch immer auf der Bezirkssport-
anlage auf Europameisterschaften vor. 

„Ich kann nichts schlecht reden“

Anfangs hatte Johann Schibisch gar nichts mit der 
Ur-Sportart am Hut. Es war Tochter Bärbel, die als
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Ende der Laufbahn

Kind zunächst Schwimmen wollte, aber das  
Chlorwasser nicht vertrug. Die Leichtathletik fand 
die mittlerweile 46-Jährige ebenso gut, und schleif-
te schon bald ihren Vater mit: „Papa, wir brauchen  
Leute, die uns fahren.“ 1981, nach der Absplitte-
rung der LG Dinslaken-Walsum, heute Marathon  
Dinslaken, war „Papa“ Johann dann so tief  
verflochten, dass er als Abteilungsleiter gewählt  
und aufgrund seines Erfolges bis zu diesem Jahr 
nicht mehr abgesetzt wurde. „Der Erfolg war, dass 
die Kinder das wollten“, sagt Johann Schibisch, 
„das hat Spaß gemacht.“

Die Familie Schibisch erlebte Zeiten, als der Verein 
noch 600 Mitglieder zählte, als sich auf dem Platz 
1200 Starter des Volkslaufs, dem Vorgänger des  
Citylaufs, tummelten. „Das war eine sehr, sehr  
schöne Zeit“, ist Irmhild gerührt, „aber wir haben  
dadurch auch viele Freunde verloren“. Johann  
Schibisch bereut trotz der teilweise vierzig Wochen-
stunden auf und um den Platz nichts: „In keinem Fall. 
Ich kann nichts schlecht reden.“

von Dominik Loth, NRZ am 12.11.2014
Bild: Lars Fröhlich/NRZ
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Team Leichtathletik

Kai Schlinkert
kaischlinkert@unitybox.de

Johann Schibisch
bis zum 31.12.2014

Jan Schlinkert
jan.schlinkert@yahoo.de

Petra Schlinkert
02 06 4 / 17 631 oder 
hupe.schlinkert@t-online.de
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Team Leichtathletik

Jessica Prpitsch
prpitsch@aol.com

Nazif Hodzic
ljiljan1@gmx.de

Birte Prpitsch

Markus Kuhlmann
01 77 / 50 36 898 oder
leichtathletik@sus09.de

Kira Poetschki

Niels-Olav Depner
Nielsdepner@online.de

Niklas Hallmann
niklas.hallmann@t-online.de

Klaus Jahn

Jörg Brozinski
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Leichtathletikabteilung

Ismail Ülger
Steuerberater

Dr. Voßmeyer Dommermuth 
& 

Partner

Vinckeweg 19
47119 Duisburg-Ruhrort GER

fon +49 203 80 90 00
fax +49 203 88 99 9

mobil +49 177 31 26 964
mail@vossmeyer-dommermuth.de

Auch in diesem Jahr gilt ein großes Dankeschön  
allen, die mit ihrem Einsatz und ihrer Hilfsbereitschaft 
die Arbeit in der Leichtathletikabteilung ermög-
licht haben: Abteilungsleitung (Johann Schibisch), 
den Übungsleitern (Jessica Prpitsch und Bärbel  
Schibisch), den Abnehmern und Prüfern des  
Deutschen Sportabzeichens (Petra Schlinkert,  
Bärbel und Johann Schibisch sowie den Helfern  
Irmhild Schibisch, Klaus Jahn und Jörg Brozinski), 
den Kampfrichtern des Deutschen Leichtathletik-
Verbandes (sie vertraten den SuS 09 Dinslaken bei 
Kreis-Nordrhein und Deutschen Meisterschaften: 
Arnd Heiken, Horst Depner, Ulrike Seidel, Irmhild 
und Bärbel  Schibisch, der Familie Schlinkert) und  
natürlich allen Aktiven.

Im Seniorenbereich vertraten Ruth Baumann (bei 
der Senioren-Weltmeisterschaft mit dem 3. Platz 
im Diskuswurf, Platz 2 im Diskuswurf bei der  
Senioren-Halleneuropameisterschaft in Izmir und 
Platz 2 im Diskuswurf bei den Deutschen Senioren-
Meisterschaften in Erfurt) sowie  Niels Depner (Platz 
5 im Kugelstoßen bei den Deutschen Senioren-
Hallenmeisterschaften in Düsseldorf und bei den  
Nordrheinmeisterschaften mit Platz 3 im  
Kugelstoß, Platz 2 im Diskuswurf, Platz 2 im  
Speerwurf in Aachen) den SuS 09 ausgezeichnet. 

Auf der Kreisebene zählen unsere Athleten bei  
allen Veranstaltungen zu den Besten. Hervor stechen 
unsere Talente Sarujan Kajendran und Sophie  
Spelleken. Ein weiterer Lichtblick ist die Gruppe 
„Bärbel“ im Schülerbereich.

Die Sportabzeichengruppe, betreut von Johann 
Schibisch, Petra Schlinkert, Irmhild Schibisch, Klaus 
Jahn und Jörg Brozinski nahm nach den Wintermo-
naten das Training zum Erreichen des Deutschen 
Sportabzeichens (in der Neuen Art) erst im Mai  
wieder auf. Dabei wurden 75mal die Bedingungen 
erfüllt.

Im Rahmen der  DLV-Laufabzeichen-Aktion „Laufen 
ohne Pause“ erfüllten 50 Aktive  die Bedingungen für 
das Laufabzeichen. Bei dieser Aktion werden 15, 30, 
60 und 90 Minuten gelaufen.
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Leichtathletikabteilung

Die Aktiven der Jedermannsportgruppe, betreut von 
Johann Schibisch, sind beim Training mit Begeiste-
rung und Freude dabei.

Johann Schibisch bedankt sich bei allen Aktiven, 
Übungsleitern, Kampfrichtern, Helfern und Eltern für 
die erwiesene Unterstützung.

Zum Ende des Jahres 2014 beenden Johann und 
Bärbel Schibisch alle Tätigkeiten durch Beendigung 
ihrer Mitgliedschaft beim SuS 09 Dinslaken

Es waren schöne 38 Jahre.

Die Aufgaben werden von einem neuen Team 
übernommen. Um auch eine Weiterführung der 
Abteilungsleitung zu gewährleisten, wird Anfang 
2015 eine Abteilungsversammlung einberufen.

Wer mithelfen möchte – ob im Training oder in der Organisation, ist herzlich willkommen!
Jan Schlinkert (jan.schlinkert@yahoo.de) oder Achim Odenkirchen (02064/2846 oder achimod@gmx.de)

*Training erfolgt nach Absprache

Trainingsplan Leichtathletik ab 01.01.2015

Gruppe Alter
Sommer BSA

(April-September)
Winter HEH

(Oktober-März)
Übungsleiter/-in

Schüler 
Schülerinnen

6-8 Jahre Fr. 15:45-16:45 Uhr nach Absprache
Jan Schlinkert,
Kira Poetschki

Schüler 
Schülerinnen

9 Jahre Fr. 16:45-18:00 Uhr nach Absprache
Jan Schlinkert,
Kira Poetschki

Schüler C
Schülerinnen C

10-11 Jahre Fr. 16:45-18:00 Uhr nach Absprache
Jan Schlinkert,
Kira Poetschki

Schüler A+B
Schülerinnen A+B

12-15 Jahre
Mo. 17:00-18:30 Uhr
Do. 18:30-20:00 Uhr

Mo. 17:00-18:30 Uhr
Do. 18:30-20:00 Uhr

Kai Schlinkert,
Niklas Hallmann

m./w. Jugend ab 16 Jahren
Mo. 18:30-20:00 Uhr
Do. 18:30-20:00 Uhr

Mo. 18:30-20:00 Uhr
Do. 18:30-20:00 Uhr

Jessica Prpitsch 

Männer / Frauen ab 18 Jahren Mi. 18:00-20:00 Uhr Mi. 20:30-22:00 Uhr Markus Kuhlmann*

Sportabzeichen-Treff alle Di. 17:00-19:00 Uhr nur im Sommer
Petra Schlinkert,
Jörg Brozinski,

Klaus Jahn

Jedermannsport alle
Do. 20:00-22:00 Uhr

auch im Sommer HEH
Do. 20:00-22:00 Uhr Nazif Hodzic
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Basketball

Lange war es ruhig um den orangen Ball in  
Dinslaken. Nun hat die Basketballabteilung des SuS 
09 in Form von Ingolf Löhl ein altbekanntes Gesicht 
als Trainer und Abteilungsleiter gewonnen. Nachdem 
er 2004 aus beruflichen Gründen nach Düsseldorf  
umzog, spielte er jüngst noch selbst beim Nachbarn 
TV Voerde in der Bezirksliga.

Nun startet die Abteilung mit dem Aufbau einer  
Trainingsgruppe für Mädchen und Jungen im  
Grundschulalter. Jeden Mittwochabend um 17:30  
Uhr treffen sich die jungen Sportler in der Hans- 
Efing-Halle, um die ersten Körbe auf die eigens für 
Kinder und Jugendliche angeschafften Basketball-
körbe zu werfen. Interessierte Eltern dürfen gerne 
zusehen und live die ersten Erfolge des Nachwuchs 
erleben.

Das erweiterte Ziel ist es, zum 25. Geburtstag der 
Abteilung im Jahr 2015 wieder am Spielbetrieb des 
Basketballkreis‘ Niederrhein mit einer Jugendmann-
schaft teilnehmen zu können. Die Basketballsaison 
startet im August/September…

Im Anschluss an das U12 Training trifft sich eine  
Mixtruppe aus älteren Jugendlichen sowie Damen 
und Herrenebenfalls mittwochs zum offenen Training 
ab 19:00 Uhr.

Übungsleiter:

	

Ingolf Löhl
(01 71 / 20 12 225 oder basketball@sus09.de)

Trainingszeiten U12 (w/m):
Mittwoch 17:30 - 19:00 Uhr
Hans-Efing-Halle (linkes Hallendrittel)
Gneisenaustraße 57, 46535 Dinslaken

Basketballabteilung

Trainingszeiten Damen / Herren:
Mittwoch, 19:00 - 21:30 Uhr
Hans-Efing-Halle (linkes Hallendrittel) 
Gneisenaustraße 57, 46535 Dinslaken

Donnerstag 20:00 - 21:30 Uhr
in der Halle der Otto-Hahn-Gymnasiums
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Volleyball

Beim SuS 09 spielen wir nur Hobby-Volleyball 
ohne einen geregelten Spielbetrieb. Unsere Spieler 
haben meist schon einmal Volleyball gespielt, haben 
aber keine Zeit und/oder Lust für einen geregelten 
Spielbetrieb.

Wer Spaß hat, mal wieder den Ball über das Netz 
zu pritschen, baggern oder schmettern, ist herzlich 
willkommen.

Trainingszeit: 
Dienstags 20:00 Uhr – 22:00 Uhr 
in der Hans-Efi ng-Halle 

Volleyballabteilung

Abteilungsleiter:

Axel Schuster 
(02 06 4 / 82 11 5 oder volleyball@sus09.de)

· Inspektionen

· Ölsofortwechsel

·  Sevice rund ums Auto

·  TÜV und AU  

im Haus

· Reifenservice

· Waschanlage

·  DEKRA  

Schadensgutachten

Abteilungsleiter:

Axel Schuster 
(02 06 4 / 82 11 5 oder volleyball@sus09.de)
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Fitness / Breitensport

Die Power-Frauen des SuS 09 treffen sich montags 
und mittwochs von 19-20 Uhr in der Sporthalle des 
Otto-Hahn-Gymnasiums. Instruktorin Silke Kirsch 
(montags) und Instruktorin Anette Meier (mittwochs) 
bringen alle fitnessbegeisterten Teilnehmer bei  
aktueller bpm-Musik ordentlich zum Schwitzen.

Ein Mix aus Aerobic-, Step-Aerobic und BOP mit  
zusätzlichem Hanteleinsatz und Thera-Band  
sorgen für ein komplettes Bodyworkout und  
trainieren Ausdauer, Koordination und Beweglich-
keit. Als Abschluss steht ein Cool- Down, der zur  
Lockerung und Entspannung des Körpers dient.

Alle Frauen jeglichen Alters sind herzlich willkommen, 
lasst Euch anstecken von guter Laune und Spaß!

Kursleiterinnen:

Anette Meier  (01 52 / 53 44 87 44)
und Silke Kirsch

Trainingszeit: 
Montag und Mittwoch 19:00 - 20:00 Uhr 
in der Halle des Otto-Hahn-Gymnasiums

Aerobic Bodyworkout

Vor dem Wochenende nochmal durchstarten und 
den Körper in Form bringen kann man freitags in der 
Turnhalle des OHG von 19-20 Uhr. 

Es wartet ein abwechslungsreiches Fitness-
programm, in dem gezielt und intensiv einzelne  
Muskelgruppen und Körperregionen mit Kraft,  
Ausdauer und Koordination trainiert werden.

Bodystyling in einer altersgemischten Gruppe 
mit Musik, Spaß und guter Laune. Zusätzlich die  
Körperhaltung verbessern und das allgemeine  
Wohlbefinden steigern... Einfach vorbeikommen und 
mitmachen!

Kursleiterin: 

Silke Kirsch 
(01 73 / 57 41 986)

Trainingszeit: 
Freitag 19:00 - 20:00 Uhr 
in der Halle des Otto-Hahn-Gymnasiums



40

Eltern-/Kind- und Kinderturnen

Was macht der SuS 09 eigentlich mit den kleinen 
Leuten in Sachen Breitensport? Gibt es da etwas? 
Natürlich gibt es etwas! Und zwar im Zweierpack. In 
zwei Gruppen turnen und spielen die Kinder immer 
freitags in der Sporthalle der Hagenschule.

Zuerst sind die Kleinsten von 16:30 Uhr bis 17:30 
Uhr dran. Die ca. 2-4 jährigen spielen, turnen und 
springen in Begleitung von Mama und/oder Papa 
herum, was das Zeug hält. Auch Oma oder Opa 
sind immer herzlich willkommen. Beim Spielen und  
Turnen machen Kinder und Eltern immer wieder neue 
Erfahrungen.

Die Eltern lernen, ihren Kindern zu vertrauen und 
sie ein Stück weit selbstständig ihre Erfahrungen  
machen zu lassen. Die Kinder überwinden  
Ängste und entwickeln Sicherheit auf ungewohntem  
Untergrund. Diverse Bewegungsangebote an  
Groß- und Kleingeräten und Bewegungsland-
schaften unter Einbeziehung von Alltagsmaterialien  
motivieren die Kleinsten, aufeinander zu- und  
miteinander umzugehen. Ganz nebenbei werden  
Hemmungen ab- und Selbstvertrauen  
aufgebaut. Hier können sich Eltern und Kind mal  
für eine gewisse Zeit nur miteinander befassen  
und den Alltag mit seinem „normalen Wahnsinn“  
für eine kurze Zeit bei Seite schieben.

Anschließend sind die „Großen“ dran. Die 4-8  
jährigen Kinder sammeln hier Kletter-, Bewegungs-, 
und Spielerfahrung ganz ohne Eltern. Wir spielen  
Verstecken, Fangen oder andere lustige Bewegungs-
spiele.

Die „Großen“ turnen ebenfalls freitags im Anschluss 
an die „Kleinen“ von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr.

Die Kinder interagieren miteinander und bauen  
soziale Bindungen zueinander auf und manchmal 
finden sich so sogar neue Freunde, die nicht nur im 
Sport Kontakt zueinander haben. Turnen ist nicht 
nur bewegen, „auspowern“ oder neue Fähigkeiten  
lernen, sondern auch eine tolle Möglichkeit, um neue 
Freunde (vielleicht sogar für das Leben) zu finden.

Kommt doch einfach mal vorbei und schaut es euch 
an, auch ohne Voranmeldung einfach reinschauen 
und mitmachen!

Kursleiterinnen:

Stephanie Schlüter 		  Jaqueline Wegner
(01 52 / 08 13 47 26) 	 (01 76 / 31 35 37 53)

Eltern-/Kindturnen (ca. 2 - 4 Jahre):   
Freitag 16:30 - 17:30 Uhr

Kinderturnen (ca. 4 - 8 Jahre):
Freitag 17:30 - 18:30 Uhr
beide Kurse finden in der Halle der Hagenschule statt.

Fitness / Breitensport
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Gymnastik für Frauen Wirbelsäulengymnastik

Unsere Übungseinheit beginnt mit allgemeiner  
Aufwärmung (Warm up), Auflockerung und  
Vordehnung der Muskulatur. 

Danach 15-20 Minuten Aerobic, wodurch Ausdauer, 
Beweglichkeit und Koordination gefördert werden. 
Die sich daran anschließenden ganzkörpergymnasti-
schen Übungen dienen zur Stärkung der Muskulatur 
und zur Beweglichkeit der Gelenke. 

Der Abschluss bringt Entspannung (Cool down) 
durch Lockerungs- und Atmungsübungen oder  
kleine Spiele. 

Alle Übungen werden durch rhythmische Musik  
begleitet.

Übungsleiterin:

Eleonore Dietz 
(02 06 4 /  32 52 9)

Trainingszeit: 
Dienstag 18:30 - 20:00 Uhr 
in der Hans-Efing-Halle

Donnerstag 18:45 - 20:00 Uhr 
in der Halle des Otto-Hahn-Gymnasiums

Vor allem im Bereich der Lenden- und Halswirbelsäu-
le haben viele Menschen mit Rückenschmerzen zu 
tun. Häufiges Sitzen, wenig Bewegung und falsche 
Körperhaltung führen oft zu einseitigen Belastungen, 
die unserem Rücken nicht gut bekommen.

Gezielte Wirbelsäulengymnastik stärkt den Rücken 
und kann helfen, „Kreuzschmerzen“ vorzubeugen 
und zu lindern. An den Übungsabenden für Männer 
und Frauen werden drei Trainingsbereiche abgedeckt, 
um die Funktion der Wirbelsäule zu verbessern:

Mobilisieren: Über Mobilisationsübungen werden Sie 
beweglicher und die Bandscheiben zwischen den 
Wirbeln werden besser durchblutet.

Kräftigen: Kräftigungsübungen kräftigen die  
Muskeln rund um die Wirbelsäule, Halte- und  
Bewegungsfunktion werden verbessert und Gelenke 
sowie Bandscheiben entlastet.

Dehnen: Zum Abschluss des Trainings dienen  
Dehnübungen/Massage zur Entspannung der  
Wirbelsäule.

Übungsleiterin:

Britta Steinbring 
(01 75 / 67 18 32 2)

Trainingszeit: 
Donnerstag 20:00 - 21:00 Uhr 
in der Hans-Efing-Halle

Fitness / Breitensport
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Ganz im Geiste von Alberto „Beto“ Perez  
(Erfinder des Zumba) kreisen jeweils mittwochs die  
Hüften, was das Zeug hält. Zu Klängen des Cumbia,  
Salsa, Merengue, Mambo, Flamenco, Cha-Cha-Cha, 
Reggaeton, Soca, Samba, Bauchtanz, Bhangra, Hip 
hop, Axé und Tango wird der Kreislauf in Schwung 
gebracht und ganz langsam verabschieden sich 
überflüssige Pfunde durch die Haut in Tropfenform. 

Die Zumba Choreografie verbindet Hip-Hop, Samba, 
Salsa, Merengue, Mambo, Kampfkunst und einige 
Bollywood- und Bauchtanzbewegungen. Klassische 
Gruppenfitness-Elemente wie die Kniebeuge und der 
Ausfallschritt werden auch durchgeführt.

Übungsleiterin:

Anette Meier 
(01 52 / 53 44 87 44)

Trainingszeit: 
Mittwoch 20:00 - 21:00 Uhr 
in der Halle des Otto-Hahn-Gymnasiums

Zumba

Bedachungen eK

Steil- und Flachdächer
Fassadenverkleidung

Bauklempnerei
Blitzschutzarbeiten

Gründächer
Photovoltaikanlagen

über 40 Jahre 1967 - 2007

Dominik Bialy Dachdeckermeister
46539 Dinslaken
Otto-Lilienthal-Straße 10
Telefon (0 20 64) 7 34 55
Telefax (020 64) 184 51
E-Mail: witzger-bedachungen@t-online.de

ORIGINAL VELUX DEKORATION UND SONNENSCHUTZ-
NACHTRÄGLICH FÜR JEDES VELUX DACHWOHNFENSTER
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ORIGINAL VELUX DEKORATION UND SONNENSCHUTZ-
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Was bringt Ihnen die bloße Beschreibung von 
Zumba?

Zumba muss man hören und fühlen kurz gesagt, 
man muss mitmachen. Schnuppern Sie doch einmal  
herein in unseren Zumba Kurs. Auch Nicht-Mitglieder 
sind herzlich willkommen.

Fitness / Breitensport
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In der Kraftsportabteilung des SuS 09 gilt selbst-
verständlich, wie auch in den anderen Abteilungen, 
das Motto: „Ohne Fleiß kein Preis!“ Aus diesem 
Grund steht den momentan ca. 40 überwiegend 
männlichen Mitgliedern der Kraftraum fünf mal die
Woche (außer in Ferien und an Feiertagen) zur 
Verfügung. 

Um vor allem Jugendlichen zum normalen Monats-
beitrag ohne Vertragsbindung die Ausübung des 
Kraftsports zu ermöglichen, haben Sie bei uns die 
Möglichkeit dazu.

Die anwesenden Übungsleiter geben neuen 
Mitgliedern Anleitungen zum Trainingsablauf, um ein 
gegebenenfalls fehlerhaftes Training zu vermeiden.

Trainingszeit: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, 
19:30 - 21:00 Uhr, Hans-Efi ng-Halle

Abteilungsleiter: 
Dieter Waldenhoff 
(02 06 4 / 51 56 5 oder kraftsport@sus09.de) 

Übungsleiter:

 
Sascha Trbojevic          Dieter Waldenhoff
(a.trbojevic@gmx.de)  (kraftsport@sus09.de)

Kraftsport

Kraftsport

www.sus09.de
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Ausmalbild SuS 09 Wappen

Gestalte dein eigenes SuS 09 Dinslaken Wappen und schicke uns deine fertige Idee zu.
(an vorstand@sus09.de oder am Platz abgeben)

Die besten Wappen werden im nächsten Journal abgedruckt! 
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Fussballsenioren

In die Saison 2014/15 startete die Mannschaft mit  
folgendem Kader.:

Dennis Strewginski, Raphael Eiland, Tobias  
Smietana , Phillip Koch, Sebastian Knuth, Sebastian  
Pfeiffer, Marcel Erhard, Karsten Keller, Jens Krönung, 
Igor Pantic, Ilyas Uysal, Rico Bergermann, Yasin  
Ilgar, Timo Köster, Martin Verheul, Christoph Mertsch 
und Andrees Minta aus der letzten Saison. Zusätzlich 
hat sich die Mannschaft personell mit den Spielern  
Tobias Spiegel, Andreas Siebert (SW Alstaden), 
Kristian Sljvic (Croatia MH), Guiseppe Cassano (VfB 
Lohberg TW), Max Suchomel, Yannik Pieper, Jason 
Grollmuss (alle eigene A-Jugend) und Kai Heinze  
verändert, um sich auch punktuell gegenüber der  
abgelaufenen Saison zu verstärken.

Abgemeldet hatten sich aus der Saison 2013/14 die 
Spieler Mirko Richter (zum Dez.2013), David Gehlen
(Jan.-Mai 2014), Frederick Parsch zum Juni 2014 und 
David Odenkirchen (pausiert). In der Saisonvorberei-
tung startete bis auf wenige Ausnahmen (Verletzung 
und Urlaub) fast der gesamte Kader und es wurden 
zum Ende hin die Ergebnisse und die Abstimmung in 
der Mannschaft immer besser.

Die Stimmung und Erwartungshaltung innerhalb 
der Mannschaft und bei allen Verantwortlichen für 
die neue Saison war daraufhin ausgerichtet, sich  
gegenüber der vorherigen Saison zu verbessern 
und so war der Anspruch aller, doch wohl bei der  
Aufstiegsfrage auch mit in der Verlosung zu sein. Kai 
Heinze (berufliche Veränderung), Yasin Ilgar (Studi-
um und Trainerjob), sowie Timo Köster (Verletzung)  
standen dann leider nicht mehr zu Verfügung, was 
für die Mannschaft qualitativ doch wohl ein großer  
Verlust sein sollte.

Der erste Spieltag der Meisterschaft stimmte dann 
alle noch euphorischer, wenn man sah, wie dominant
man gegen einen selbst ernannten Aufstiegsfavori-
ten mit 2:0 auswärts gewann. Danach war es von 
der Papierform her so, dass die nächsten Gegner bis 
zum Anfang Oktober nur gespielt werden mussten,
um weiterhin verlustpunktfrei mit an der Tabellenspit-
ze zu stehen. Aber meistens kommt es anders als 
man denkt.

Durch die Verletzten aus der Vorbereitung plus rote 
Karten und den Urlaub einiger Spieler zu Beginn 
der Saison wurde der Kader personell und von der 
gesamten Breite her gesehen zeitweise zu sehr  
geschwächt und so wurden dann Spiele verloren 
und Punkte liegen gelassen, die schnell zu einem zu  
großen Rückstand auf die Tabellenspitze und 
wohl auch zum Motivationsverlust innerhalb der  
Mannschaft führten.

Aufgrund von schwerwiegenden, langwierigen  
Verletzungen und dem Umstand, dass innerhalb der 
Mannschaft ca. ein Drittel der Spieler beruflich im 
Schichtdienst arbeitet, ließ die Trainingsbeteiligung 
auch nach und somit konnte vom Trainingsinhalt nicht 
spezifisch für den jeweiligen Gegner trainiert werden. 
Das hatte zur Folge, dass die Mannschaftsaufstel-
lung praktisch von vornherein feststand und jeder  
gesunde Spieler zum Einsatz kam und man nicht  
taktisch auf Spielstände reagieren konnte. Die  
Unzufriedenheit aller wuchs und die Ansprüche der  
Verantwortlichen und des Trainers konnten nicht 
mehr erfüllt werden und somit belegt die Mannschaft 
bei noch einem ausstehenden Spiel aus der Hinrun-
de mit 20 Punkten bei 28:20 Toren den momentan  
siebten Tabellenplatz bei 16 Punkten Rückstand 
auf den Tabellenführer. Im Dezember trafen sich 
dann der Vereinsvorstand, Fußballobmann und der  
Trainer zu einem Gespräch über die Situation der 1.  
Mannschaft. Das Resultat war, dass Harry Copi zum 
Bedauern aller anderen in dieser Runde als Trainer 
zurücktrat.
Für die 1.Mannschaft übernimmt Co-Trainer Ingo 
Hermann vorerst die Aufgaben, damit bei der Suche
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Fussballsenioren

eines neuen Trainers keine Eile geboten ist und in 
Ruhe ein Trainer für die Zukunft gefunden werden 
kann.

Dieser sollte den Anspruch und die Qualität 
haben, die Mannschaft (den Verein) wieder in höhere 
Spielklassen zu führen und damit auch das 
Interesse bei den guten eigenen Nachwuchsspielern 
zu wecken, für den Verein SuS 09 Dinslaken und 
die 1. Mannschaft zu spielen. Ich wurde Ende Sep-
tember als Fußballomann für die Seniorenabteilung 
vorgeschlagen, von den anwesenden Mitgliedern 
gewählt und trete nun die Nachfolge von Karl-Heinz 
Dasbach an. Karl-Heinz Dasbach kann aus 

berufl ichen Gründen momentan nicht die Zeit 
aufbringen, um diese Position nach seinen 
Vorstellungen weiterhin zu führen.

Für den Rest der Saison erhoffen wir uns, dass die 
Verletzten bald wieder gesund dem Verein und der 
Mannschaft zur Verfügung stehen und die Mannschaft 
ihr Potential mal über längere Zeit abrufen kann, um 
somit die Meisterschaft spannend zu gestalten und 
ohne Rücksicht auf die Qualität des Gegners noch 
den ein oder anderen Sieg landen kann.

Lothar Milz
Fußballobmann

www.sus09.de
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Unsere Erste Mannschaft
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Unser Team

Harry Copi
Trainer

Ingo Hermann
Co-Trainer

(ab 01.01.2015 Cheftrainer)

Lothar Milz
Fußballobmann

fussballsenioren@sus09.de

Benjamin Krüger
Betreuer

Manfred Völlings
Masseur
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Unser Team

Dennis Strewginski

Raphael Eiland

Tobias Spiegel
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Yannik Pieper

Giuseppe Cassano

Max Suchomel

Philipp Koch
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Unser Team
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Andrees Minta
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Unser Team

Timo Köster Karsten KellerTimo Köster Karsten KellerKristian Sljvic

Sebastian Pfeiffer

Igor Pantic Ilyas Uysal

Andreas Siebert



53

2. Mannschaft

Mit dem Ziel, den 7. Tabellenplatz der letzten Saison 
zu toppen, ist die Zweite in die neue Saison gegan-
gen. Was aufgrund des großen Kaders anfänglich 
wie ein Kinderspiel aussah, entpuppte sich rasch 
als eine Mission mit unbekanntem Ausgang. Immer 
wieder wurde das Team von Verletzungssorgen ge-
plagt und konnte nie mit einer konstanten Aufstellung 
in das nächste Spiel gehen. Die Langzeitverletzten 
Daniel Halfmann (Muskelbündelriss), Pascal Dunkel 
(Oberschenkelprobleme) und Thomas Nölle (eben-
falls Oberschenkel) werden in dieser Saison wohl nur 
noch sporadisch eingreifen können. 

Ansonsten macht die Mischung aus Jungen und 
Alten viel Freude. Unsere Neuzugänge aus der  
A-Jugend, Marcel Bromby und Dominik Perkuhn,  
haben dem Team frischen Wind verliehen und konnten 
hier und da entscheidene Akzente setzen. Ansonsten 
führen gerade die „Alten“ rund um Jörg Klump, Jens  
Raabe, Maik Wessel, Sebastian Scholl und auch 

Kapitän Marijan Horsky das Team an und treiben es 
immer wieder zu Höchstleistungen. Gerade in den 
Spielen gegen die vermeintlichen Titelaspiranten GW 
Hamborn (2:1), Yesilyurt Möllen (1:1) und Rhenania 
Hamborn (0:1) zeigte das Zusammenspiel zwischen 
jung und alt große Wirkung. 

Bisher führt man mit Platz 6. das Mittelfeld der  
Tabelle an. Somit hat man zumindest zur Winter-
pause das gesteckte Ziel erreicht. Überraschend 
hat sich mit Hendrik Stroethmann ein neuer  
Topscorer herauskristallisiert: Mit 16 Toren und 
5 Vorlagen ist er bisher der mit Abstand erfolg-
reichste Torjäger der Saison, gefolgt von Niklas  
Brosthaus und Arnest Dzambic (je 4 Treffer). Traditio-
nell hat man auch in diesem Jahr einen Mannschafts-
abend auf den DIN-Tagen und der Martini-Kirmes  
gestaltet. Beim Jahresabschluss in der Altstadt  
wurden noch mal kräftig die Gläser geschwungen.

obere Reihe von links: Trainer Stefan Zaksek, Hendrik Stroetmann, Felix Naffin, Maik Wessel, Arnest Dzambic, David Johänning, Rico 
Bergemann, Daniel Halfmann

untere Reihe von links: Jens Raabe, Christoph Scholl, Marcel Bromby, Niklas Brosthaus, Marjian Horsky, Benedikt Ensink, Jörg 
Klump, Co-Trainer Yüksel Atar

es fehlen: Dominik Perkuhn, Dominik Ensink, Markus Zopick, Marvin Sombrowski, Ralf Ludwig, Tobias Klöppels, Thomas Nölle,  
Pascal Dunkel
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3. Mannschaft

stehend von links: Ömür Hafizoglu, Tobias Görtz, Philipp Fuchs, Barry Richnow, Jan Rischke, Philipp Lambertz, Marvin Logan,  
Matthias Ortmann, Jonas Ostermann, Luigi Tassone, Marco Jaschurek, Niklas Graf

sitzend von links: Melik Saglam, Thorsten Kuschel, Philipp Stroetmann, Simon Schonnop, Justine Flores, Kevin Polok, Yannick  
Wildraut, Matthias Vahnenbruck

es fehlen: Patrick Gast, Christian Halfmann, Alexander Matschnigg, Sven Scherkl

Trotz der recht erfolgreichen Vorsaison (6. Platz) 
musste die Dritte zu dieser Saison einige Abgän-
ge – größtenteils von Leistungsträgern – hinneh-
men. Es galt also wie so oft, einen Neuanfang zu  
starten. Den übrig gebliebenen Spielern gesellten sich 
schnell neue hinzu und so konnte man auf einen gut  
gefüllten Kader zurückgreifen. Erschwerend war  
allerdings, dass sich Trainer Tobias Zapke, der zur 
Mitte der Vorsaison Arno Haake in seinem Amt  
beerbte, aus gesundheitlichen und beruflichen 
Gründen zurückziehen musste.

Notgedrungen übernahm Thorsten Kuschel das 
Amt des Spielertrainers. Er wird dabei durch den  
fünfköpfigen Spielerrat unterstützt. Diese flache 
Hierarchie sorgt vor allem für Offenheit und ein  
positives Klima in der Mannschaft, lässt allerdings 
manchmal eine gewisse Geradlinigkeit vermissen. 
Um diesen Aspekt zu verbessern,   wird – sollte es 
bei dieser Mannschaftsstruktur bleiben – auf das  

Mitwirken und den Willen eines jeden Mitspielers  
gebaut. 

Die (nicht zuletzt aufgrund der o.g. personellen 
Turbulenzen) eher durchwachsene Vorbereitung 
schleppte man anfangs leider auch noch mit in die 
Saison, zumal einen in der Kreisliga C nicht nur 
der Aufbau des eigenen Teams, sondern auch die  
katastrophale Schiedsrichtersituation beschäftig-
te. Nur langsam fand man zur Form und konnte 
das durchaus vorhandene Potential ausschöpfen, 
wobei man noch längst nicht am Ende des Weges  
angekommen ist. 

Priorität vor sportlichen Zielen wie angestrebten 
Tabellenplatzierungen hat also die Festigung des  
Zusammenspiels und des Mannschaftsgeistes, 
damit man auch über das Saisonende hinweg  
(hoffentlich) auf eine gewisse Konstanz bauen kann. 
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Alte Herren

hinten von links: Achim Odenkirchen, Tobias Püttmann, Thomas Balthaus, Heiner Börgmann, Carsten Gores, Tilo Wohlgemuth,  
Trainer Rudi Ott, Oliver Grimm, Fabian Berner, Martin Herrmann, Michael Grafen, Bastian Sikora

vorne von links: Richard Grunewald, Rainer Stelzer, Michael Skaletz, Bernd Vennemann, Arno Neuser, Peter Balthaus, Andreas  
Heidel, Ismail Ülger, Markus Übbing

Und wieder ist ein Jahr ins Land gegangen, in dem die 
Alten Herren des SUS 09 auf eine durchaus positive 
sportliche Bilanz zurückblicken können. Leider war bzw. 
ist das gesamte Jahr von Sielabsagen unserer Gegner 
geprägt gewesen, so dass ein richtiger Spielbetrieb in 
diesem Jahr fast nicht stattgefunden hat.

Unser sportlicher Höhepunkte waren eindeutig der stark 
besetzte Sponsorencup in Spellen, an dem wir auch in 
diesem Jahr erfolgreich teilnehmen durften.

Nicht vergessen darf man auch unser Auswärtsspiel in 
Cochem im Rahmen unser Mannschaftsfahrt. Traditio-
nell trafen wir am Freitagabend auf eine einheimische 
Mannschaft die uns in einem sehr guten Spiel alles  
abverlangt hat. In einer von uns überlegen geführten 
ersten Halbzeit gingen wir schnell mit 3:0 in Führung, 
hier ist besonders unser Tor zum 3:0 zu erwähnen. Mit 
einem unglaublichen Weitschuss aus über 30 Meter 
hat hier unser Kamerad „Manni“ Hermann das Tor des  
Jahres erzielt. 

Ein ganz anderes Bild ergab sich dann zu Beginn der 
zweiten Halbzeit, in der wir permanent in der Defensive 
agieren mussten und schnell zwei Gegentore bekamen. 

Ein kurz vor Schluss  gut vorgetragener Konter brachte 
dann aber die Entscheidung zu unseren Gunsten. 

Leider ist unser schon fast zur Tradition geworde-
nes Spiel in der Sommerpause gegen den FCR Duis-
burg nicht zu Stande gekommen. Ein Trainerwechsel, 
hin zu Inga Grings, einem Urgestein des FCR und der  
forcierte Wechsel des gesamten Vereins FCR  
Duisburg zum MSV Duisburg und die damit verbun-
denen Schwierigkeiten, taten hier ihr übriges. Auf ein  
neues im nächsten Jahr!

Dem Trend das sich immer weniger „ältere Männer“ 
noch zum Fußballspielen bewegen lassen konnten 
wir in diesem Jahr ein wenig stoppen. Im Laufe des  
Jahres kam der ein oder andere Spieler dazu, sodass  
sich die personelle Situation für den Spielbetrieb  
hoffentlich etwas entspannen wird. 

Rückblickend sind natürlich unsere Mannschaftsfahrt 
und die Jahresabschlussfeier noch zu erwähnen. Beide 
Veranstaltungen kann man wieder einmal als Highlights 
des Jahres 2014 bezeichnen. Spiel, Spaß, Spannung 
und das Miteinander kamen nicht zu kurz. An dieser 
Stelle unser Aller Lob an die Organisationsteams!
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Trainingszeiten der Fußballsenioren

www.provinzial.com

Man muss wissen, 
wie es geht, um zu zeigen, 
was man kann.

Das ist so beim Fußball, das gilt auch für uns.

Immer da, immer nah.

Geschäftsstellenleiterin 
Stefanie Dittmer 
Friedrich-Ebert-Straße 43 a

46535 Dinslaken

Telefon 02064 58144

Geschäftsstellenleiter 

Andreas Haferkamp
Sterkrader Straße 282

46539 Dinslaken

Telefon 02064 94343

Geschäftsstellenleiter 

Thomas Schneider
Katharinenstraße 26

46537 Dinslaken

Telefon 02064 30463 

Mannschaft Spielklasse Zeiten

1. Mannschaft Kreisliga A
Dienstag

Donnerstag
Freitag

19:00 Uhr - 20:30 Uhr
19:00 Uhr - 20:30 Uhr
19:00 Uhr - 20:30 Uhr

2. Mannschaft Kreisliga B
Mittwoch 
Freitag

19:30 Uhr - 21:00 Uhr
19:00 Uhr - 20:30 Uhr

3.  Mannschaft Kreisliga C
Dienstag

Donnerstag
19:45 Uhr - 21:15 Uhr
19:30 Uhr - 21:00 Uhr

Alte Herren Dienstag 18:45 Uhr - 20:15 Uhr

Viel Erfolg für die Saison 2014/15!
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Fussballjugendvorstand

Ludwig Lechner
Fußballjugendobmann

fussballjunioren@sus09.de

André Remke
stellv. Fußballjugendobmann
fussballjunioren@sus09.de

Markus Perkuhn
Turnierkoordinator

Dieter Welfonder
Beauftragter Festausschuss

Martin Tembrink
Mädchenbeauftragter

Julien Wans
Beauftragter Partnervereine
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Bericht Fussballjugendabteilung

Die Fußballjugendabteilung musste in der abgelau-
fenen Saison einige Tiefschläge wegstecken. Zum  
einen den Abstieg der B-Jun. aus der Niederrhein-
liga, zum anderen den direkten Abstieg der D1   
Junioren aus der Leistungsklasse. 

Hier, gerade im unteren Bereich, fehlten Spieler 
des geburtenschwachen Jahrgangs 2001, so dass 
die Mannschaft mit 10 Spielern des Jungjahrgangs  
keine Chance hatte, die Klasse zu erhalten. In der 
neuen Saison müssen die Trainer Javier Edgar  
Narduche und Uwe Bielefeld versuchen den direkten 
Wiederaufstieg in die Leistungsklasse zu realisieren.

Auch die C1 schaffte den Sprung in die Nieder-
rheinliga nicht. Nach einer souverän errungenen  
Meisterschaft, mit nur einem Unentschieden,  
hatte der SuS leider kein Glück bei der Auslosung  
zur NRL-Qualifikation. Hier erhielt man mit dem  
KFC Uerdingen, der Essener SG 99 und 
dem 1.FC Bocholt drei sehr schwere  
Gegner zugelost, so dass am Ende mit zwei 
Unentschieden der erhoffte Wiederaufstieg  
leider nicht gelang.

Neben der C1 wurden auch die E4 und die U11  
Mädchen Meister in ihren Gruppen. 

Über den Kreispokalsieg konnten sich in dieser Sai-
son die E1  (zum dritten mal in Folge) die U15 und 
U11 Mädchen freuen. Leider unterlagen in den  
Endspielen die C1 (ohne die NRL-Qualifikations-
spieler)  gegen SF Hamborn 07 und die A1 gegen  
Duisburger FV 08.

Mit Platz 2 in ihren Gruppen erreichten die B2, E3 die 
U15 und U13 Mädchen hervorragende Ergebnisse. 
Auch allen anderen Mannschaften meinen Dank für 
eine gute Saison.

Der komplette untere Bereich sei an dieser Stelle 
ausgespart, da die Ergebnisse (trotz der genannten 
Beispiele) eigentlich völlig unwichtig sein sollten und 
sind. Den Kindern soll Spaß am Fußball beigebracht 
und ihre sportliche Entwicklung gefördert werden.

Im Mädchenbereich haben wir einen sehr großen  

Zulauf, so dass wir in der kommenden Saison je 
zwei U15 und U13 sowie eine U11 Mannschaft  
stellen werden. Dies rührt unter anderem daher, dass 
wir mit vier Dinslakener Grundschulen Partnerschaf-
ten pflegen und so zielgerecht jungen Kindern den 
Fußballsport näher bringen können.

Nur in Kooperation wird es zukünftig gelingen,  
Mädchen wie Jungen an das Fußballspiel heranzu-
führen, die Bedürfnisse der Kinder nach Sport, Spaß 
und Bewegung in der Schule zu erfüllen und auch 
Talente frühzeitig für die Vereine zu entdecken. Wir 
sind sicher, dass auch die Eltern, die Schule und den 
Verein als starkes Team zu schätzen wissen. 

Um dies hier in der Abteilung auch zu realisieren,  
legen wir auch weiterhin sehr viel wert auf eine gute 
Traineraus- und Weiterbildung. 

Marius Bier und Gordon Trey beendeten den  
Lehrgang „Trainer C Leistungsfußball“ und Julien 
Wans „Trainer C – Breitenfußball“ mit Erfolg. „Team-
leiter“ können sich Felix Schütte, Dirk Krüger und 
Arno Haake nennen. Den Lehrgang „Vereinsas-
sistenten“ besuchten mit Erfolg Tom Tenbrink und  
Raphael Rosenthal. Julian Schubert und Kevin  
Schunck nahmen erfolgreich am Lehrgang  
„Jungtrainer“ in Wedau teil. Den dezentralen  
Lehrgang „Kindertrainer“ beim TV Jahn Hiesfeld 
besuchten Jennifer Noll, Michael Fahrendholz, Do-
minik Perkuhn, Björn Reichert und Eric Fischer mit  
Empfehlung für den Teamleiter. 
 
André Remke hat darüber hinaus die „Vereinsmana-
ger B“ Ausbildung ebenfalls mit Erfolg abgeschlos-
sen.

Wir benötigen für die neue Saison noch weitere  
engagierte Trainer, Betreuer und Mitarbeiter im  
administrativen Bereich. Wer Lust, Laune und Spaß 
am Fußball und an Kinder-/Jugendarbeit im Team 
hat, sollte sich bitte an uns wenden.

Mit Ablauf der Saison stehen uns zwei alt gediente 
Mitarbeiter der Fußballjugendabteilung nicht mehr 
zur Verfügung. Oliver Grimm und Michael Skaletz, 
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Bericht Fussballjugendabteilung

Wir wünschen dem SuS 09 Dinslaken  
sportlichen Erfolg auf allen Ebenen

www.sus09.de

beide über Jahre Trainer der B1, haben im Verein 
andere Aufgaben übernommen. Wir möchten uns 
recht herzlich für ihre geleistete Arbeit und ihr 
Engagement bedanken und wünschen ihnen für die 
Zukunft alles Gute. 

Nach dem die Umkleidekabinen endlich gemacht 
sind müssen noch einige kleinere Mängel behoben 
werden. Dies soll laut Stadt in den nächsten Wochen 
geschehen.

Unerfreulich sind weiter die Zustände auf der 
kompletten maroden Platzanlage. Mit dieser 
Anlage kann der Verein und auch die Schulen nicht 
mehr im normalen Wettbewerb bestehen. Es ist 

dringend erforderlich sich mit den weiterführenden 
Schulen und den Abteilungen des Vereins an einen 
Tisch zu setzen, um ein Konzept zur Neugestaltung der 
kompletten Anlage zu erarbeiten. 

Die Fußballjugendabteilung des SuS 09 Dinslaken 
möchte sich an dieser Stelle bei allen Sponsoren, 
Freunden, Gönnern, Trainern, Betreuern und 
besonders bei allen Eltern für Ihre Mithilfe und 
Unterstützung recht herzlich bedanken. Ohne 
Ihren Einsatz wäre eine gute und erfolgreiche 
Jugendarbeit im Sportverein nicht möglich.

Ludwig Lechner
Fußballjugendobmann
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Trainingsplan Fussballjunioren

Trainingszeiten der Fußballjunioren auf der BSA an der Voerder Straße

A-Jugend (Jahrgang 1996/97)

Montag 
Mittwoch
Freitag

19:00 - 20:30 Uhr
19:00 - 20:30 Uhr
18:15 - 19:45 Uhr

A1

Montag
Donnerstag

19:15 - 20:45 Uhr
19:45 - 21:15 Uhr

A2

B-Jugend (Jahrgang 1998/99)

Montag 
Mittwoch
Freitag

18:30 - 20:00 Uhr 
18:00 - 19:30 Uhr 
17:45 - 19:15 Uhr

B1

Dienstag
Donnerstag

18:15-19:45 Uhr
18:15-19:45 Uhr

B2

C-Jugend (Jahrgang 2000/01)

Montag
Dienstag
Donnerstag

17:30 - 19:00 Uhr
18:00 - 19:30 Uhr
18:00 - 19:30 Uhr

C1

Montag 
Mittwoch

17:30 - 19:00 Uhr
17:30 - 19:00 Uhr

C2

D - Jugend (Jahrgang 2002/03)

Montag 
Mittwoch

18:00 - 19:30 Uhr
18:00 - 19:30 Uhr

D1

Montag 
Mittwoch

17:30 - 19:00 Uhr
17:30 - 19:00 Uhr

D2

Dienstag
Donnerstag

17:30 - 19:00 Uhr
17:30 - 19:00 Uhr

D3

Dienstag
Donnerstag

17:00 - 18:30 Uhr
17:00 - 18:30 Uhr

D4

E - Jugend (Jahrgang 2004/05)

U11

Dienstag
Donnerstag

16:45 - 18:15 Uhr
16:45 - 18:15 Uhr

E1

Dienstag
Donnerstag

16:45 - 18:15 Uhr
16:45 - 18:15 Uhr

E2

U10

Mittwoch
Freitag

17:00 - 18:30 Uhr
17:00 - 18:30 Uhr

E3

Montag 
Mittwoch

16:45 - 18:15 Uhr
16:45 - 18:15 Uhr

E4

F - Jugend (Jahrgang 2006/07)

U9

Montag 
Mittwoch

17:30 - 19:00 Uhr
17:30 - 19:00 Uhr

F1

Dienstag
Donnerstag

16:30 - 18:00 Uhr
16:30 - 18:00 Uhr

F2

U8

Montag 
Mittwoch

16:45 - 18:15 Uhr
16:45 - 18:15 Uhr

F3

Bambinis (2008 und jünger)

Bam 1+2

Dienstag
Donnerstag

16:45 - 18:15 Uhr
16:45 - 18:15 Uhr

Mädchen C - Juniorinnen (Jahrgang 2000/01)

U 15

Dienstag
Donnerstag

17:30 - 19:00 Uhr
17:30 - 19:00 Uhr

U15/1

U 14

Mittwoch
Freitag

17:30 - 19:00 Uhr
17:15 - 18:45 Uhr

U15/2

Mädchen D - Juniorinnen (Jahrgang 2002/03)

U 13

Dienstag
Donnerstag

17:00 - 18:30 Uhr
17:00 - 18:30 Uhr

U13/1

U 12

Dienstag
Donnerstag

17:00 - 18:30 Uhr
17:00 - 18:30 Uhr

U13/2

Mädchen E - Juniorinnen (Jahrgang 2004/05)

U 11

Dienstag
Donnerstag

16:45 - 18:15 Uhr U11

Torwarttraining

B- und C- Jugend

Montag 18:00 - 19:15 Uhr

A- Jugend und Senioren

Donnerstag 19:00 - 20:15 Uhr

E- und D- Jugend

Dienstag 17:00 - 18:15 Uhr
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Trainingszeiten in den Hallen

Trainingszeiten der Fußballjunioren in den Hallen 2014/15
( ab den Herbstferien bis zu den Osterferien )

Hans - Efi ng - Halle
links mitte rechts

Dienstag 17:15.18:45 Uhr

E3 U11 F2

Mittwoch 17:15-18:45 Uhr

Basketball F4 F1

OHG - Halle

Montag 17:15-18:45 Uhr Bambini

Mittwoch 17:15-18:45 Uhr Bambini

Donnerstag 17:15-1845 Uhr E1 & E2

Freitag 17:15-18:45 Uhr F3 & F4
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Fußballjugendmannschaften

Auch in diesem Jahr ist die A1 des SuS 09 wieder recht jung aufgestellt. War es in der letzten Saison noch 
so, dass man in der Breite nicht gut aufgestellt war, sollte dies in diesem Jahr der Fall sein. Allerdings war der 
Saisonstart sehr holprig, hatte man doch mit argen Verletzungspech zu kämpfen. Auch das für die neuen 
Spieler neue Spielsystem mit einer 4 er Kette braucht seine Zeit. Erste Erfolge, wo die Mannschaft auch 
spielerisch überzeugte, konnten im Spiel gegen DJK Vierlinden und im Pokal verzeichnet werden.  Das 
Trainergespann Gordon Trey und Andreas Lammel bauen darauf und sind sich sicher, wenn man vom 
Verletzungspech verschont bleibt, sollte der Platz der letzten Saison bestätigt werden und mit ein wenig Glück 
darf es auch etwas mehr sein.

stehend von links:   Trainer Andreas 
Lammel, Bekir Yavuz, Dominik Voigt, 
Calvin Mehring, Niklas Opriel, Moritz 
Emde, Tufan Kazkondu, Enes Cetin, 
Joel Grzeskowiak. Trainer Gordon Trey

sitzend von links: Tom Spurling, Maik 
Wosnitza, Marc van Holst, Daniel 
Lyting, Julian Schubert, Jan Krüger, 
Niels Jaschner, Mika Ostermann, Daniel 
Fahnenbruck

Es fehlen: Soner Özcan, Ashraf 
Chenafa, Abdurahman Köseoglu, 
Serdar Ayküz

A1

Letztes Jahr konnten wir den ersten Tabellenplatz in der Rückrunde nicht halten und beendeten die Saison 
mangels Kaderstärke auf dem undankbaren fünften Platz. Umso motivierter gehen die Trainer Holger Pollheim 
und Danny Walter mit einen größerem Kader in die Saison 2014/ 2015 und wollen diese Saison am entschei-
denden Spieltag ganz oben in der Tabelle beenden um sich so endlich mit der Meisterschaft zu belohnen.
Auch die Unterstützung durch Spieler aus der A 2 für unsere A 1(Leistungsklasse) soll in dieser Saison mit im 
Vordergrund stehen.

oben von links: Tobias Michels, 
Stefano Sobolewski, Raphael Rosenthal, 
Mohamed Sakr, Hauke Würzler

mitte von links: Holger Pollheim 
(Trainer),Yannik Bottländer, Tobias 
Dörper, Sebastian Michels, Alen 
Arnautovic, Dominik Kölven, Henning 
Lambertz, Carsten Bauerschmidt, Felix 
Schütte 

sitzend von links: Jan Philipp van Hall, 
Tom Schmidtke, Florian Ismajli, Max 
Schwarz, Tom Tenbrink

A2
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Nach dem langen Zeitraum von 11 Jahren unter der Regie von Oliver Grimm und Michael Skaletz gibt es bei 
unserer diesjährigen B1 einen Wechsel der Mannschaftsverantwortlichen. Mit Trainer Julien Wans, der zuletzt 
5 Jahre die C1 trainierte und Co-Trainer Philipp Koch, Spieler unserer 1. Herrenmannschaft, rücken zwei junge 
Verantwortliche aus dem eigenen Verein nach. Unsere B1 startet in diesem Jahr in der Leistungsklasse und 
ist bislang auf einem guten Weg das Ziel Qualifi kation zur Niederrheinliga zu erreichen. Die Mischung wie die 
Mannschaft mit jung und alt Jahrgängen aufgestellt ist, sowie die positive Entwicklung in der Vorbereitung 
lässt unsere Trainer optimistisch in die Saison blicken.

oben von links: Emin Araca, Hubert 
Twum-Barima, Cedric Krecker, Enes 
Rduch, Florian Beissert, Okan Öztamur, 
Lukas Hoeft, Dominik Wilbert, Emrullah 
Durmus 

mitte von links: Trainer Phillip Koch, 
Kujtim Saliuka, David Lohmann, Ömer 
Savas, Can Zengin, Leon Schliebach, 
Jesse Lüllmann, Michael Hanke, Omer 
Brcaninovic, Trainer Julien Wans 

sitzend von links: Orkan Sensar, 
Justin Wälscher, Jonas Peters, Christian 
Watty, Ali Hammoud

B1

Die B 2 startet mit 22 Spielern in die Saison 2014/ 2015. Mit Spaß und Freude, Teamgeist und Siegeswillen 
will die Mannschaft einen schönen Fußball zeigen. Das Ziel für die neue Saison ist klar defi niert: mindestens 
Platz zwei! Das Trainerteam Markus Perkuhn und Dieter Welfonder hoffen, dass viel Eltern die Mannschaft 
bei den Heim- und Auswärtsspielen lautstark unterstützen.

oben von links: Niklas van Bracht, Manuel 
Skaletz, Nico de Laar, Christoph Nitsche, 
Alexander Kanauer, Ahad Alo

mitte von links: Betreuer Andreas Rother, 
Arbnor Tahiri  Jan-Lukas Keusgen, Philip 
Primke, Eric Fischer, Pascal Wohlgemuth, 
Janik Stichert, Jan Rother, Trainer Dieter 
Welfonder, Trainer Markus Perkuhn 

sitzend von links: Dominik Borrell 
Sanchez, Fatih Koc, Lars Ludwig, Sven 
Senger, Noel Gottschling, Yousif Merza 
Khudidah
es fehlen: Simon Gierlings, Julian 
Bazzanella und Niklas Schneider

B2

Fußballjugendmannschaften
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C1

Nachdem unsere C 1 souverän die Meisterschaft in der Leistungsklasse einfahren konnte, hieß es noch vor Beginn der 
neuen Saison, eine schlagfertige Mannschaft zu formieren. In der Qualifi kationsrunde verpasste man dann, trotz jeweils 
guter Leistungen, gegen die hochwertigen Gegner vom KFC Uerdingen, 1. FC Bocholt und der Essener SG, den Aufstieg 
in die Niederrheinliga. Nach zahlreichen Abgängen einiger Leistungsträger in die eigene B-Jugend sowie zu anderen 
Vereinen, bildete das auch neu formierte Trainerteam Christopher Mertsch, André Remke und Dominik Perkuhn eine neue 
Mannschaft, welche aus Alt- sowie Neujahrgängen besteht, die durch einige Neuzugänge ergänzt wurde.Die bereits 
laufende Saison in der Leistungsklasse hat bisher gezeigt, dass die Gruppe sehr ausgeglichen ist und das Saisonziel, ein Platz 
unter den ersten fünf oder sechs der Liga, nur mit viel Arbeit und Fleiß zu erreichen sein wird. Der aktuelle Kader stimmt jedoch 
optimistisch dieses Ziel zu erreichen und vorrangig zunächst Platz acht, die direkte Vermeidung der Abstiegsqualifi kation, 
so früh als möglich zu erreichen.

stehend von links: Emirhan Ucar, 
Co-Trainer André Remke, Kerem 
Kaygusuz, Yannick Remke, Timon 
Jänner, Lucas Inhetveen, Can Kursun, Nils 
Thomaßen, Sven Süsselbeck, Edis 
Tukulic, Batuhan Bayfi dan, Andreas Lüdde, 
Lorenzo Strazzeri, Co-Trainer Dominik 
Perkuhn, Trainer Christopher Mertsch

sitzend von links: Fatih Kubatoglu, 
Tobias Bremekamp, Philipp Ehrmann, Lukas 
Botor, Abdul Kubatoglu, Marvin Herber

es fehlen: Justin Elsbosch, Ercumend 
Kubatoglu

Die C2 geht mit vielen Spielern des Jahrgangs 2001 in die Saison 2014/2015. Ziel soll es sein mit Spaß 
und Fleiß den schwierigen Übergang vom kleinen Feld auf das Große zu schaffen. Dies wird einige Zeit in 
Anspruch nehmen aber die „Älteren“ unterstützen ihre Mitspieler sehr gut. Das fördert den Teamgeist und 
macht allen Spaß. Besonderer Dank gilt an dieser Stelle vom Trainergespann Günther Keusgen und Kai 
Süsselbeck an Frank Watty und Arno Haake für die tatkräftige Unterstützung. Wir sind auf einem guten Weg 
und freuen uns auf die neue Saison. 

stehend von links: Trainer Kai Süssel-
beck, Co-Trainer Günther Keusgen, Jan 
Lenz, Eliah Timm, Noah Sprung, Lucas 
Mendl, Sivan Bayfi dan, Felix Alefs, Jaleel 
Jaskolka, Robin Breucker, Bastian Kazur, 
Philipp Kuta, Betreuer Frank Watty

sitzend von links: Benjamin Liesen, Tim 
Rother, Tayfun Aydin, Cedric Rucks, 
Leandro Vitale, Robin Watty, Erkan Aydin, 
Enis Cakiqi, Samvel Nikoyan, Maurice 
Kochanski, Jonas Krüger

es fehlen: Lucas Bochmann, Marc Joh-
nen, Maik Kluczniok, Leon Scherf, David 
Schmitt, Omar Taalabi und Jan Voskamp

C2

Fußballjugendmannschaften
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Nach dem direktem Abstieg der Mannschaft aus der Leistungsklasse ist für diese Saison das Ziel den Unfall 
vom letzten Jahr zu beheben, unter den ersten zwei in der Meisterschaft zu landen und damit nicht nur die 
Qualifi kationsspiele sondern auch den Aufstieg zu erreichen.

stehend von links: Trainer Sven 
Paulsberg, Bennett Buschmann, 
Tom Flemming, Fynn Schmitz, 
Sebastian Klausen, Aykan Kaya, Emily 
Aschenbach, Esmin Salihovic,Trainer 
Javier Edgar Narduche

sitzend von links: Donik Xhemajli, 
Johannes Schürken, Fabio di 
Tommaso, Raffael Schlacher, David 
Narduche From, Jakob Lehmann, 
Alexander Ernst

D1

In der neuen Saison 2014/2015 wollen wir, die D2, unsere D1 so gut wie möglich auf den Weg zurück in die 
Leistungsklasse unterstützen. Natürlich steht auch das Aus- und Weiterbilden der Spieler im Vordergrund.
Gerade durch den Wechsel in die Gruppe Duisburg-Süd, die überwiegend aus ersten Mannschaften besteht, 
sehen wir dieses sehr gut gegeben und versuchen eine gute Platzierung in unserer Gruppe zu erreichen.

stehend von links: Trainer Dominik 
Lüdde, Andreas Lüdde, Caner Ser-
dar, Marcel Mantaj, Luca Mroß, Denis 
Tukulic, Jannik Krieger, Jonas Kuta, 
Trainer Steffen Lechner

sitzend von links: Simon Magiera, 
Michele Strazzeri, Karlen Nikoyan, 
Jacey Jaskolka, Luca Hennig, Hendrik 
Pook, Can Sablotni, Aaron Magiera, 
Finn Fichtler, Yannik Dahms

es fehlt: Can Vatansever

D2

Fußballjugendmannschaften
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hinten von links: Trainer Felix Schütte, 
Arne Lorenz, Ben Barnekow, Konstan-
tin Wilming, Fabian Krüßmann, Berkan 
Atik, Matteo Zanetta, Trainer Julian 
Schubert

vorne von links: Philipp Berns, Jonas 
Heitmann, Linus Frey, Fabian Metz, 
Tom Kossen, Paul Helmes, Richard 
Steinhoff, Hendrik Metz, Lennart Peters, 
Aron Hermanns

es fehlen: Maxim Chakleine, Niklas 
Remke, Constantin Schulien

D3

Nachdem letztes Jahr nach einer überraschender Herbstmeisterschaft in der Rückrunde ein Einbruch und 
der damit verbundene Fall auf Platz 7 folgte, sind die Ziele der D3-Junioren vor der Spielzeit 2014/ 2015 
hochgesteckt. Die Trainer Felix Schütte und Julian Schubert stellten eine durch Jungjahrgänge geprägte 
Mannschaft zusammen. Obwohl man mit einem Auge auf die Meisterschaft schielt, steht die Ausbildung und die 
Verbesserung der Spieler im Vordergrund.

Fußballjugendmannschaften

Oben: Trainer André Remke und 
Co-Trainer Dominik Perkuhn

Stehend: Alper Demir, Justin Herrmann, 
Meric Dogan, Umut Tütmez, Kilian 
Bolland, Gökhan Külekci, Simon Eden, 
Max Goldmann, Denis Suvalic, Younes 
Jabari, Kerem Uzun

Sitzend: Damian Grischke, Ardian 
Ahmeti, Tom Kossen, Lennart Peters, 
Tom Bonnes, Sayitcan Köse

D4

Durch den WM-Boom, kamen im Spätsommer immer mehr Kinder zu uns, die teilweise erst jetzt mit dem 
Fussball anfangen wollten. Infolge dessen stand die D3 mit fast 30 Kindern beim Training dar, was ein 
geordnetes und lehrreiches Training  erschwerte. Um dieses Problem zu lösen, erklärten sich André Remke 
und Dominik Perkuhn bereit, zusätzlich zu der C1 eine D4 zu trainieren. Ziel in dieser Saison ist ausschließ-
lich den Kindern den Spaß am Fussball und am Sport im Allgemeinen zu vermitteln. Die Kinder sollen für die 
C-Jugend vorbereitet werden, ein Blick auf die Tabele spielt eine untergeordnete Rolle in dieser Saison.
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E2
stehend von links: David Deimel, Noah 
Börgmann, Leon Treneski, Trainer 
Ludwig Lechner, Noah Madeja, Wesley 
De Weldige-Cremer, Tom Opgenoorth

unten von links: Louis Schmitt, 
Mats Bennmann, Lucas Zyla, Faris 
Mehremic, Jona Nikisch

Mit einer komplett neu zusammengestellten Mannschaft geht die E2 in die neue Saison. Die Aus- und 
Weiterbildung eines jeden einzelnen steht dabei an erster Stelle. Dies soll mit Freude und Spaß und einer 
guten Kameradschaft erreicht werden. Zum Ende der Saison fährt die Mannschaft mit der E1 auf 
Abschlussfahrt ins Bergische Land, nach Bergneustadt.

Fußballjugendmannschaften

stehend von links: Trainer Marius Bier, 
Sönke Bureick, Nils Kersten, Johannes 
Liesen, Luca Bier, Marc Holt, Trainer 
Patrick Gast

unten von links: Marlon Kiwitt, Joris 
Bazzanella, Nick Rada, Erion Xhemajli, 
Tim Waclawek

E1

Voll durchstarten möchte die von den Trainern Marius Bier und Patrick Gast neu zusammengestellte E1 in 
dieser Saison. Die komplette Mannschaft besteht aus Jungs des älteren Jahrgangs, Jahrgang 2004. Mit 
schnellem und offensivem Fußball sollen in dieser Spielzeit möglichst viele Spiele gewonnen und viele Tore 
geschossen werden. Der Spaß am Sport und am Fußball steht im Team aber trotzdem an hoher Stelle.
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stehend von links: Co-Trainer Micha-
el Guse, Phil Luley, Nils Overkamp, 
Tammo Rau, Colin Guse, Pascal 
Momber, Trainer Steve Stemprock. 

unten von links: Lukas Kabelitz, 
Fynn Trey, Erol Veljovic. Liegend: Elias 
Stemprock

es fehlt: Co-Trainer Torsten Rau

E4

Nach einer erfolgreichen F-Jugendsaison 2013/ 2014 gab es einen Umbruch in der Mannschaft. Leistungs-
träger verließen das Team, neue Spieler stießen dazu und werden behutsam in die Mannschaft integriert. In 
diesem Spieljahr geht es in erster Linie darum, sich sportlich weiter zu entwickeln und sich an die erhöhten 
Anforderungen anzupassen. Es herrscht ein guter Teamgeist unter den Spielern und den Eltern, der sich in 
gemeinsamen Aktivitäten außerhalb des Fußballplatzes widerspiegelt. 

Fußballjugendmannschaften

stehend von links: Trainer Dirk 
Wiegandt, Till Wiegandt, Gabriel Ki-
selgof, Ole Schmitz, Bjarne Schneider, 
Lennart Fuhrmann, Trainer Alexander 
Matschnigg

unten von links: Robin Endres, Fynn 
Lakovic, Fabian Fricke, Moritz Wörhoff, 
Ajdin Basic

es fehlt: Niklas van der Weiden

E3

Wir wollen diese Saison als E3 zeigen und beweisen was die Jungs alles drauf haben. Mit diesen 11 Jungs hat 
man immer Spaß und sieht sehr oft ein attraktives Fußballspiel. Unsere Ziele sind natürlich die Meisterschaft 
und im Pokal weit zu kommen.
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stehend von links: Trainer  Eric Fischer, 
Fabio, Finn, Luis, Janik, Nika, Burkay 
und Betreuer Dirk Fischer

unten von links: Timo, Maximilian, Tom, 
Julian, Lilly-Marie

es fehlen: Julian, Elina, Ben, Tom

F2

Zur Zeit befi nden sich 16 Kinder im Alter zwischen 6 und 8 Jahren in der F2. Ziel für diese Saison ist es, sowohl 
die Regeln, als auch die Fairness innerhalb des Fußballsports den Kindern zu vermitteln. Dabei steht natürlich 
neben dem Ehrgeiz ein Spiel zu gewinnen, der Spaß im Vordergrund.                                     

Fußballjugendmannschaften

stehend von links: Co-Trainer Man-
fred Amberge, Jacob, Erik, Taylan, 
Constantin, Florian, Tom, Marin, Trainer 
Björn Reichert

unten von links: Jonas, Ben, Jason, 
Louis, Nevio

F1

Die neue gebildete F1 sieht der aktuellen Saison voller Vorfreude entgegen. In einer starken Gruppe wurde 
trotzdem das obere Tabellen-Drittel als Saisonziel ausgewählt. Die ersten Erfolge konnten auch bereits gefeiert 
werden. Den Kindern des 2006er Jahrgangs macht die Trainings-Arbeit rund um das Trainergespann Manfred  
Amberge und Björn  Reichert riesig Spaß.
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Bambinis

Die Trainer Susan und Tobias Neukäter, sowie Svenja Retta und Frank Ueschner kümmern sich um die 
Jüngsten in der Fußballjugendabteilung. Von den großen Fußballern oft belächelt, sind sie aber eine wichtige 
Gruppe im Verein. Es wird hier nicht nach Siegen und Punkten gejagt – der Spaß und die Kameradschaft 
stehen an erster Stelle. Mit spielerischem Training sollen die Grundlagen für die Zukunft gelegt werden.

Fußballjugendmannschaften

F3
stehend  von links:  Trainer Dirk 
Krüger, Bjarne, Grischa, Lukas, Noel, 
Ben, Moritz, Elias Sch., Co -Trainer 
Kevin Schunk

unten von links: Lars, Jona, Nils, 
Levente, Timm, Elias F.

Die Wilden Kerle des Jahrgangs 2007 und 2008 sind eifrig und fl eißig beim Training dabei, verbessern sich 
von Spiel zu Spiel. Diese Saison spielen wir uns ein, um dann im nächsten Jahr als F 1 durchzustarten.



73

Fußballjugendmannschaften

Die U11 startet in die aktuelle Saison mit vielen neuen Spielerinnen der Jahrgänge 2004 bis 2006. In der 
vergangenen Saison gewann die Mannschaft die Meisterschaft, holte den Kreispokal und fuhr mehrere 
Turniersiege ein. Eine gewaltige Leistung, die auf einen äußerst guten Teamgeist und nicht zuletzt auf ein 
abwechslungsreiches Training zurückzuführen ist, bei der der Spaß nicht zu kurz kommt.

oben von links: Chiara, Trainer Michael 
Fahrendholz, Larissa, Sophia, Annika, 
Lea

sitzend von links: Emilia, Melissa, Lena, 
Finja, Zoe

vorne: Jasmin

es fehlen: Trainer Tom Tenbrink, 
Darleen, Öykü, Kaya, Klara und Alica

U11

U13/1

Im U13 Bereich wird aufgrund der Vielzahl der Mädchen mit zwei Mannschaften die Saison bestritten. Ziel für 
beide Mannschaften wird in dieser Saison sein, dass alle Mädchen am Wochenende zum Einsatz kommen, 
um eine sportliche Weiterentwicklung zu gewährleisten.

oben von links: Trainer Jörg Bresch, 
Jasmin Winters, Enja Daria Pape, 
Johanna Plüschau, Julia Bresch, Trainer 
Ingolf Plüschau und Andre Bergmann

unten von links: Kyra Bergmann, Jana 
Marie Willms, Leony Urosevic, Aaliyah 
Blum, Larissa Jarmer

es fehlen: Dilay Gökce, Meret Günster, 
Kathrin Thiel
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U14
oben von links: Trainerin Jennifer Noll, 
Emilia Renschler, Paula Domann, Finja 
Jarosch, Alina Uebbing

unten von links: Lisa Rieken, Kim 
Neukäther, Nele Blohm, Gina Salewski, 
Hanna Labudda

liegend: Lena Pribil

Wir sind ein Team! Was wir wollen….gewinnen! 
Wir sind ein junges motiviertes Team voller Begeisterung am Fußball! 

Fußballjugendmannschaften

U13/2

Im U13 Bereich wird aufgrund der Vielzahl der Mädchen mit zwei Mannschaften die Saison bestritten. Ziel für 
beide Mannschaften wird in dieser Saison sein, dass alle Mädchen am Wochenende zum Einsatz kommen, 
um eine sportliche Weiterentwicklung zu gewährleisten.

oben von links: Trainer Horst Meister, 
Lara Kersten, Maria Kurth, Maren Marie 
Meister, Marie Schneider, Trainer Andre 
Schneider

unten von links: Sophie Schauf, Anika 
Bergmann, Zilan Elüstü, Leony Urosevic

liegend: Lisa Hasenjürgen

es fehlen: Mira Mellinghof, Berna-Dilara 
Karaman
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Unser 2000er Jahrgang wird durch die Änderung des Fußballverbandes Niederrhein als 9er Team starten. Das 
sportliche Ziel der Mannschaft um Trainer Martin Tenbrink wird dabei die Qualifi kation für die neu eingeführte 
Leistungsklasse sein.

oben von links: Jacqueline Stephan, 
Jule Symann, Kira Willms, Larissa 
Rujner, Lea Müller, Vivien Kutsch, 
Edanur Akcan, Spohia Wienkoop, 
Trainer Martin Tenbrink

unten von links: Ellen van de Linde, 
Wiebke Dyrda, Paula Tenbrink, Nicole 
Ernst, Katharina Friedrich, Nadine Ernst, 
Hannah Rüffert

es fehlen: Marie-Elaine Peter und 
Trainer Michael Müller.

U15

Fußballjugendmannschaften

Aufgrund des WM-Booms, musste die Jugendabteilung eine zweite Bambini Mannschaft nachmelden. 
Zu Redaktionsschluss lag leider kein Bild und Berichte vor, da die Mannschaft kurzfristig entstanden ist.

Getränke-Supermarkt
Wilkie e. K.

Otto-Lilienthal-Straße 37 – 46539 Dinslaken – Tel.: 0 20 64 / 7 12 07
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In Action
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Beitragsordnung des SuS 09 e.V. Dinslaken

§1 Ermächtigungsgrundlage

Grundlage für diese Beitragsordnung ist die Satzung des Vereins in ihrer jeweils gültigen Fassung

§2 Beitragspflicht

Jedes Vereinsmitglied hat einen halbjährlichen Mitgliedsbeitrag zu zahlen. Ehrenmitglieder sind beitragsfrei.

§3 Bedeutung der Beitragszahlung für den Verein

Das Beitragsaufkommen der Mitglieder ist eine wesentliche Grundlage für die finanzielle Ausstattung des Vereins.  
Daher ist der Verein darauf angewiesen, dass alle Mitglieder ihrer in der Satzung grundsätzlich verankerten Beitrags-
pflicht in vollem Umfang und pünktlich nachkommen. Nur so kann der Verein seine Aufgabe erfüllen und seine Leistun-
gen gegenüber den Mitgliedern erbringen.

§4 Höhe des Beitrages pro Monat

Die Mitglieder haben folgende Beiträge zu zahlen:

	 (a) Schüler/-innen bis 14 Jahre 		  10,- €

	 (b) Jugendliche ab 14 Jahre 		  11,- €

	 (c) Männer bis 50 Jahre 			   11,- €

	 (d) Männer über 50 Jahre / Frauen 	 10,- €

	 (e) Rentner 				      5,- €

	 (f) Familienbeitrag (ab 3 Personen) 	 22,- €

Für die Höhe des Beitrages ist der am Fälligkeitstag bestehende Mitgliederstatus maßgeblich.

§5 Fälligkeit des Beitrages

1. Der Mitgliedsbeitrag ist am 1. Januar und 1. Juli eines jeden Jahres fällig.

2. Für die Rechtzeitigkeit der Zahlung kommt es auf den Eingang des Beitrages auf dem Vereinskonto an.

§6 Zahlungsform

1. Die Aufnahmegebühr und die Mitgliedsbeiträge werden im Lastschriftverfahren eingezogen. Die Mitglieder sind  
    verpflichtet, dem Vorstand bei Aufnahme in den Verein ein Sepa-Basis-Lastschriftmandat zu erteilen.

2. Erteilt ein Mitglied kein Sepa-Basis-Lastschriftmandat, ist der Verein berechtigt, den erhöhten Verwaltungsaufwand                 	
    pauschal mit 5 Euro in Rechnung zu stellen.

3. Kann der Bankeinzug aus Gründen, die das Mitglied zu vertreten hat, nicht erfolgen, werden die dem Verein dadurch          	
    entstehenden Bankgebühren vom Mitglied erstattet.

§7 Beitragsrückstand

1. Bei einem Beitragsrückstand beträgt die Mahngebühr 5 Euro je Mahnung.

2. Für die Beitragsrückstände minderjährigen Mitglieder haften deren gesetzlichen Vertreten.



§8 Mahnung

1. Ein Monat nach Beitragsfälligkeit

2. Zwei Wochen nach der 1. Mahnung

3. Zwei Wochen nach der 2. Mahnung wird das gerichtliche Mahnverfahren eingeleitet.

§9 Soziale Härtefälle

1. In sozialen Härtefällen kann der geschäftsführende Vorstand die Beitragspfl icht auf Antrag und bei Nachweis der                                                                                            
    fi nanziellen Verhältnisse vorübergehend ganz oder teilweise erlassen. Ein Rechtsanspruch auf eine Ermäßigung des                  
    Mitgliedsbeitrages oder auf eine Freistellung von der Beitragspfl icht besteht nicht.

2. Die angefallenen Gebühren können auf Antrag des zahlungsverpfl ichteten Mitglieds ganz oder teilweise erlassen  
    werden. Der geschäftsführende Vorstand entscheidet nach billigem Ermessen.

§10 Kündigung der Mitgliedschaft

Die Kündigungsfrist beträgt grundsätzlich für jedes Mitglied 4 Wochen zum Ende eines Kalenderhalbjahres

(30.06. und 31.12.), jedoch frühestens 1 Jahr im Voraus. 

Für die Mitglieder der Fußballabteilung (Jugend und Senioren) beträgt die Kündigungsfrist 2 Wochen zum Ende eines 
Kalenderhalbjahres (30.06. und 31.12.). Für aktive Mitglieder der Fußballabteilung besteht zusätzlich ein gesondertes 
sofortiges Kündigungsrecht, falls es dieTeilnahme an Pfl ichtspielen unmöglich machen, die Kündigungsfrist einzuhalten.

Hat ein Mitglied seine Mitgliedschaft gekündigt, bleibt es bis zum Zeitpunkt der Beendigung der Mitgliedschaft 
verpfl ichtet, seinen Mitgliedsbeitrag zu leisten und seine sonstigen Zahlungsverpfl ichtungen zu erfüllen.

§11 Aufnahmegebühr

Die Aufnahmegebühr für die Fußballabteilung beträgt 10 Euro.

§12 Umlage

Über eine Umlage entscheidet die Mitgliederversammlung nach der Satzung.

§13 Änderungen

1. Änderungen, die die Höhe des Beitrages betreffen, werden von der Mitgliederversammlung beschlossen.

2. Über alle anderen Änderungen, die diese Beitragsordnung betreffen, entscheidet der Gesamtvorstand.

§14 Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 13.08.2014 in Kraft. 
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Beitragsordnung des SuS 09 e.V. Dinslaken

Alle Ordnungen des Vereins stehen als Download im Internet zur Verfügung. 
Auch die Satzung in ihrer aktuell gültigen Fassung kann hier eingesehen werden: 

http://sus09.de/index.php/der-verein/satzungen-und-ordnungen



DieAntriebselektronik
■  Kompakte Bauform
■  Einfache Inbetriebnahme
■  Skalierbare Funktionalitäten

DerMotor
■  Hohe Effi zienz
■  Weltweite Standards
■  Alle Einsatzbedingungen

DasGetriebe
■  Starke Lagerung
■  Geräuscharmer Lauf
■  Hohe Leistungsdichte

Getriebebau NORD GmbH & Co. KG
Fon +49 (0) 4532 / 289 - 0
info@nord.com

Member of the 
NORD DRIVESYSTEMS Group

DerAntrieb.com

NORD DRIVESYSTEMS:
■  Weiter Leistungsbereich
■  Flexible Komplettlösungen
■  Hohe Systemeffi zienz

DER ANTRIEB ■ Sicher 
■ Flexibel 
■ International

DE_Vereinsheft.indd   1 30.09.14   09:50



Spiel- und Sportverein 09 e.V.
46525 Dinslaken ☐ Postfach 10 05 33 ☐ Tel: (0 20 64) 1 80 20 ☐ Fax: (0 20 64) 77 65 25

Internet: www.sus09.de E-Mail: info@sus09.de

Mitgliedsantrag
Der / die Unterzeichnete bittet um Aufnahme in den Spiel- und Sportverein 09 e.V. Dinslaken und erkennt mit Anmeldung 
die Satzung und Ordnungen an.

Name: Vorname:

geb. am: Geschlecht:

Straße: PLZ / Wohnort:

Telefon: Mobil:

E-Mail:

Abteilung:

Unterschrift: 

Mitglied  gesetzlicher Vertreter

SEPA-Lastschriftmandat
Mandatsreferenz
wird vom Verein eingetragen

Gläubiger Identifikationsnummer: DE 37 ZZZ00000504576
Ich ermächtige den SuS 09 e.V. Dinslaken, wiederkehrende Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschriftverfahren 
einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom SuS 09 e.V. Dinslaken von meinem Konto eingezogenen 
Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Vorname und Nachname (Kontoinhaber)

Straße und Haus-Nr.

Postleitzahl und Ort

DE

IBAN BIC (8 oder 11 Stellen)

Ort / Datum und Unterschrift

Mitglieds-Nr.
wird vom Verein eingetragenBearbeitungs-

hinweise

Auf EDV übertragen
am

Beitrag erhoben
am

Aufnahme bestätigt
am
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Wir bedanken uns bei unseren Inserenten

Brandau Gelenkketten

Caniels

Cotta & Bulmann

Gebr. Busche

Getriebebau Nord GmbH

Glas Stricker

Haus der kleinen Füße

Hild-Löbbecke

Holiday Shop

Hörgeräte Dierksmeier

Ismail Ülger

Jet Tankstelle

Kienzle Drahtförderbänder

KTS Kettentechnik GmbH

Lerntempel

Lackierer Stricker

Menstell Stahl GmbH

Mölleken, Sanitär, Heizung, Elektro, Antennen

Radio Bison

Rudolph Bestattungen

Provinzial Dittmer

setcon Event & Expodesign

Schmudde / Eskes, Wirtschaftsprüfer, Steuerberater

Schoenawa GmbH

Schollin, Bäckerei

Schornsteinfeger Römer

Sinalco

Sparkasse Dinslaken

Sport Birkner

Stadtwerke Dinslaken

Stahlbau Schulz

Stewes, Baumarkt

Trink Gut

Volksbank Dinslaken

Vollmehring

Witzger, Bedachungen

Witzke Gaida

Wohnbau Dinslaken GmbH

Impressum
Herausgeber: SuS 09 Dinslaken e.V. · Postfach 10 05 33 · 46525 Dinslaken 

Redaktion: Achim Odenkirchen, Tobias Püttmann 
Fotos: Jochen Emde, Andrea Grimm, Achim Odenkirchen 

Layout: Linda Grimm · Druck: RHIEM Druck GmbH, Voerde

Männer über 50 Jahre / Frauen 10,- �
Rentner      5,- �
Familienbeitrag (ab 3 Personen) 22,- �

Schüler/-innen bis 14 Jahre 10,- �
Jugendliche ab 14 Jahre 11,- �
Männer bis 50 Jahre  11,- �

Werde Mitglied im SuS 09 Dinslaken



Windkraft

Trinkwasser-
qualität

Energie-
konzepte

Fernwärme

Wissens-
management

Technische 
Innovationen

Erdgas-
Mobilität

Sonnenkraft

Gerhard-Malina-Straße 1 | 46537 Dinslaken | Fon 02064-605-0 | Fax 02064-605-129

AUS STARKEN WURZELN 
WACHSEN NEUE IDEEN.
Seit über 110 Jahren versorgen wir Menschen mit sicherer Energie. Mit Gas 
und Wasser für Dinslaken fing es an. Heute arbeitet die Stadtwerke Dinslaken 
Gruppe für Kunden deutschlandweit, engagiert, innovativ und klimaschonend.
Wir haben die Energie. Für heute und morgen! www.stadtwerke-dinslaken.de
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